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.. S000 M schnelle Sache! 


Mit zwei Fingern kannst Du 
700 PS schalten, 

60 Tonnen lenken, 

45 Sachen Straße, 

20 Sachen Gelände und 


4 m unter Wasser fahren. 





Leutnant М. schoß im Nordabschnitt an einem 
Tage mit seinem Tiger 


38 T 34 ab 


und erhiel! dafür das 
Rifferkreuz 
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Dieser Tiger erhlelt im Südabschnitt in 6 Stunden: 


227 Treffer Panzerbüchse, 
14 Treffer 5,2 cm und 
11 Treffer 7,62 cm. 


Keiner ging durch. 


Laufrollen und Verbindungssticke waren 
zerschossen, 


2 Schwingarme arbeiteten nicht mehr, 


mehrere Pak-Treffer saßen genau auf der 
Kette, und 


auf 3 Minen war er gefahren. 


Er fuhr mit eigener Kraft noch 60 km Gelände. 





Гуй гит! 


Lies aufmerksam die Tigerfibel, 





sonst geht es Deinem Tiger übel. 


Pole: Griesgrämig plägt sich nur der Tor 


Der Tigermann lernt mit Humor 


Mount: Selbst Moralisten und Moral 
sind unmoralisch manches Mal! 





HERAUSGEGEBEN AM 1. 8. 1943 VOM 


GENERALINSPEKTEUR DER PANZERTRUPPEN 


Generalinspekteur Н. Qu., den 1. 8. 43 
der Panzertruppen 
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Gustav, der Geländegängige 


Sprit. 

Strom 
Wasser. 
Starten. , , 
é mal Ölstand | 
Öldruck 
Warten 

A. Abschmieren . 

В. Motor. . 

С. Triebwerk . 

D. Laufwerk . . . 
Fahren, aber mit Verstand 
Abstellen . 

Bergen. 
Verladen . 


Funker Piepmatz. der Entstörte 


Das Gerät i 
Das Bordsprechen | 
Senden und Empfangen 


Ladeschüfze Mulsensack, der Hemmungslose 


Die Braut aus der Muni.Fabrik 
Die vielseitige Kanone . 

Die lange Leitung . . . 
Die 5 Mittel gegen Hemmungen 
Das Eselsbarometer 
Mo-Fa-Fu-La-Ba . 

Der Dachschaden . 
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Richischutze Holzauge, der Unfehlbare 
Der Strich 

Das Schatzen 

Das Messen | 


Die guten Sieben 

Elvira wird erschossen 

Hülsensack trifft immer 

Das Hülsensacksche Nabelvisiergesetz 
Schießen, aber mit Verstand 

Messer oder Gabel | 

Der Vorhalt 

DasJustieren 


Kammandant Schnelimerk er, der Fecnizeitige 


Schießbefehl 

Die Mahlzeiten 

Das Kleeblalt ` 

Das Stachelmoß ` 

Der Steckbrief. 

Der Antli-Götz, eln Drama 

Personen: Theo XXXIV. 

Konig Woroschilow 1, 
Churchill HI. 
General Lee 
General Sherman 
und ein Tiger 

Der Panzerklau ` 


In der Deckeltasche: 
Panzer-Erkennungstafel Rußland 
Panzer-Beschußtafel KwK 8.8 cm 36 
5 Tafeln Anti-Götz 
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BOCHER, 


BLATTER, 


Haar Pe Крд, Tipar, Ausf, È, Flrmen-Garal- 
beschreibung und Bedienungsonwakung 
zum Fahrgestell 

D otti- Prkplwg. Tiger, Ausf. E und Hr Bef, Wo. 
Tiger. Ашы. Е, Geratbsschreibung und 
Bedlanungtanwelsung zum Turm 

D 655725 Ре. Кред. Tiger, Ausi. E. Pflagahelt 

О 656/34 Pr.Kpfwag. Tiger, Au E Fristenhefl 

0214 В.В cm Kwk od 

D 35/5 Kroffahrzeuge Im Winter 

D 435/50 Kraftfahrzeuge in Sauk, Hitze: und 
Scaler 

SRELI Bergen von He К plwg, 

Û 459/2 Yerladen aori der Eisenkehn 

О Sa Be Kopien. Tiger und Ponthar, Verladen 
nul der Eisenbahn 

D 949/2 Der 10. Wolhander UK WC 

Ch 98870 Lier UK МУ Empfänger п 

Û 19087 Ble Fusk- vnd Rerdiprechanlage im 
Рх. Крім. Mi 

р 6354/23 Hanitbuch für den Тее ег 

Hay ia Pr.Erkennurgsdienat Auglend 

На Kb PrErkennungsdiernt Englond-Amerlka 

Ha 459116 Pr.Beschulialei Panzer 

Hay 365 Мий: Већа ит 
Es bestelien: Feldeinheiten bor Feldvor- 

ıchrifienstellen 
Ersalzeinhellen undSchulen 
7 über Selly, Gen. Kdo, 
` Paderborn: 
l Allgemeine Angaben Uber den Fr, pf wg. 
Tiger 
2 Des Turmeziellernrähr (T. FF с] 
d Munitisrsunberbringeng Im Pa Eple Mi 
5 Verwendung und Anbringung dei Ein- 
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haltsgeroles (Puch) 


ЕТЕР ЕЕ UND BERICHTE ОРЕН DEN TIGER 
4 Tdiigkell sum Inbeirlefnatzen dr tet —¥S Gerotebmschrelbung rur SR cm Kwk Aë 
А Кеира 42 Wafrnlechnische Hinwelse 

enrichhawlscalt 574 FPrakliiche Hinweite 
e Be a i Soe 124 Schulschtedübengen mii KwK BB em 36 
оз Bashringer-nlurme@drgeiriebe 374 Pz o E EE, CA A 
10 Bedienungeanweljung ond Storyngan des Es isch Je | 
Turmıchwarık werken gp Up "laien au rg feat i 
11 ee le dei Pr.- MENT vr: Рі Кр. Tigor 
12 Die selbshttige Löichenlege кагат 
13 Schaltgeirtebsa und Auisuffkrümmer- UT EN Latur werk 
kuhlung LIT ёт —. {Motor} 
14 Akachlanpen bel Motor-Getriebe-| mul: ОТ Gét ` Wechtelgotriebe 
rollenschoden ЫТ ASIA ` Steeerung 
15 ei einer schweren Panzer- ШТ Aal  Lenkgeiriebe 
GE el, UTES  Lettrad mil Retentpcaner 
15 Erfahrungen Im Wintersinsats Im Osian UT 907 Kraikteflärderung Е 
(Lite. Berar} : 
Р - ; LT ASA Kublanioge 
17 Zwammenwirken der Prk olwe--Be- | | 
tarung LIT OST Turmschwenkwerk 
18 Waffentachmlache Hinwelie für die Be ЫТ 656110 Höhenrichtmaschine, Geschütz- und MG- 
schtung | Loyerung 
19 Aufbau der zerlegboren Verladebricke UT 65511 Turmichwenkwerk und Pr. Führerkuppel 
für Pe рано WI {mif Stee) 8.8 ст Kek 
20 Da SE van PzH plwg: Tiger mit SE ee Rohr Im Schnitt 
ci Ke Lee tae 
d? e der PeKolewg Kanone fur UT 6364 Wirkungewehe des Luftvarholen 
m atelhohe UT óó Rohrbremse, Wirkungewebe der Венг. 
dÄ Porterichledlahre (Unterlagen Реа) bremga Е 
73 Des Mayboch-Chver-Gelrlebe und daran Тоа Sicherheitsscholter zur Rohrbremie 
S Ge ad esse UT eSa o МЕ ЕМЕ Telle dor Bewegungsain- 
e elekfrische Abfeuerung richtung 
20 GE Да М, o 9 BE UT 6561 fb Verschluß, Меге е! 
Merkblatt über die Ausbildung om Pr. UT ёзад miplan der elekirieci 
a Tiger, el und Einen anf EN, GE а RE 
ar schweren Ponzer-Kom pot! een 
лети аА газга ао ары NT sind tu richten an: Шел йай} 10431 G 
Piles: Doppal an OK,Hlinspakleur der Pontertruppon, 
Е 
Af Zeuammeanwlrken der Kabeg. Beetzung Eee A fe 
8 Pe SchleBausbildung am Sandkasten Bete 879351 App. 2734 
55 Dar Schiedlen mi der AB cm Kek Duerruf J d0 App. 2736 


Gustav. ler Gelandegdnig sgt 


Cu tahrst -qnen Panter, den лист 

Gegner hat, aber auch мета Bruder 

Es liegt ber Dir, ob ein sprönebereites 
= d 

Ratibirer daraus wird oder con totes 


Wrack, 





Motte: Kleinigkeiten machen die YWollkommen- 
heiten aus, 
aber Voellkommenheil ist keine Kleinigket 











2 Stunden braucht der Rennlaufer, um sich 
fur den Kampf fertigzumachen 


Sons! nutzen das beste Gerät und das 
harteste Training nichts. 


Z Stunden braucht der Tigerfanrer um den Wagen 
in Schwung zu bringen. 


Sans! bleibt er wegen einer Kieimigkeit liegen; 


Verhüten ist besser als henan Dorum beachte vor 
jedem Start diese Punkte: 


Ser! — Sirom — Wasser — Sarien — 
ёх Öland — Öldruck — Warten 


Ио: Oh Freund, zwei Seiten hat der Sprit, 
Mal fährst Du und mal fliegst Du mit. 


Sprit ist ein Kraftstoff 


Wenn er vergasi und mit Luff gemischt in kleinen 
Mengen entzündet wird, treibt er den Tiger mil seinen 
60 Tonnen durch lauter kleine Explosionen über die 
store wie ein Kind einen Reifen durch lauter kleine 
uffe. 

Mit 1 Liter Im Tank kannst Du 200 m weil fahren. Es 
steckt die Schlagkraft eines Riesen darin, aber sie 
wirkt über eine halbe Minute vertellt wie eine Massage, 
und das hat der Tiger gern. 













r А у | Ў X ' EN м; 


чүн ИТШ ini i ШЕ! af 


April гат Sprengstoff 


Fließt derselbe Liter aber, stati In den Vergaser, 
In die Wanne, dann vergast er durch die Motor- 
wärme, das Gas mischt sich mit der wirbelnden 
Luft und wird durch einen Funken oder Hitze auf 
einmal gezündet. 

Dieser Liter sprengt Deinen Tiger so, daß die 
Motorklappe mit Deinem Hausdach höher davon- 
wirbelt, als Du einen Stein werfen kannst. Die 
Riesenkrofi ballt sich in einen einzigen К. о. zu- 
sammen und den hält auch ein Tiger nicht aus. 


ar rum 



















Таніо аг dicht, das Luftlach aber offen hallen, 
Sone! Zieh? der Molor nicht, 


Emnbetighehaiter und Schläuche sauber halten. Sieb nich 
herausnahmen, 
Cons! verdrecken Schauglaser und 
Düsen. Du kannst beide achlechl 
erreichen. 


Schauglater won Schmutz und Wasser reinigen, Dichtungen 
nieht beschädigen, lieber auswechseln, sauber einsetzen, 
Hilsonmuter stramm anziehen, 


Sona! brennt oder platz! der Tiger. 


Turku — aber nicht: danebengießen, 
Sonat brenni oder plate! der Tiger. 


tum Wenn der Keaftoff zu Ende geht — sofort auf 
Vorrat umstellen; wenn Vorrat zu Ende geht — solor 
stehenbleiben und Molor ausschalten, 30 Sekunden Arbeit! 


ont werden Leitung und Kraftstoff. 
Pumpe leer, und nach dem Tanken 


| kommt kein Kraltsich: Luftfilter 


und Gehäuse obschrauben, Hohl- 
schrauben am Vergaser abbauen, 
elektrische Pumpe laulen lassen, bis 
Kraftstoff kommi {nicht Uberlaufen 
lassen). Alles wieder einbauen. 

Eine Stunde Arbail! 
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| 

und Pumpen auf Dichter profen, Anichlutie und Leitungen mi! 
Geluhl anziehen, Dichikegel nich! verzwangen fer lockert sich 
dann beim Fahren); 


Ferse 

Hauptdise vorsichtig und durchblasen, prufen ob 
sch wimmernade! nach Eindrücken gleich wiederkomm.| (ug darf 
arch hangenbleiben oder beschadigt-sein), 


reinigen 


“ga mu Bra 

leuchtel die Warnlämpe neben der Fahrersehklappe, soritz! die 
Anlage Löschllusigkeit (wenn tie e pocht tul, muß der Lade- 
sthutze auf den Kropf am Feuerlöscher drücken) und Du mußt 
sofori Krofistof und Motor abstellen, nicht Wollgox geben wie bei 
anderen Kralllahrzeugen, 


SG roh Те ЕДЫ. 
mussen die Wörmelühler zur Kühlung anstrahlen, 


ЖИ orrppni ere 

upd Leitungen bei Arbeiten mechi beschädigen oder verbiegen 
Feuerlöscher gegen Erën neuen lauschen, wenn der Druck unter 
ù Almmphärenr sink! Sicherungen рецеп, 


атро te 
ні mmer Kralimoal oder Öl in der Wanne, Profeo achleunigs! 
Dene Leitungen 
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чанае brennt oder plate! der Tiger 


ons? knall ъъ im Leerlauf 


tang! werden dıe-Löschgase abgeioug!, die den Brand ersiicken 
sollen. Die Flussigkeit selbst Iosch! nicht. 


ms leert sich die Anlage gleich beim ersten Brand, Sie ist für 
5x7 Sekunden Löschen geboul. 


эн кот Du mit dem Handliöscher reinhalten, 


conc? geht's von neuem los! 


Mont; 


Wenn Sprit aus Deiner Leitung leckt 
kriegt Du den schönsten Knallefek! 


Wer seine Sammler pflegt und rehan! 
wird uberreich dalur belahnt. 


Bas sr Dace egies) Kameraden 

Sue kurbein Deinen Motor an, wenns drau8enschlell. sie verfevern 
Deine Granaten; se saugen den Qualm ab! Du kannst ım Dunkeln 
schen. im Nebel Richtung halfen, beim groliten Larm Dich var: 
ständigen. TO km well hren und sprechen! 


Geb ters vite Aura gos 


damit sie sich richtig vallaufen lassen können! 


Ма! gle Clie werten 


Ein geladener Sammler rerfrier! erst bei 45", 

ein-antladener aber schon bel — 10". 

Das kommi sehr lercht vor, weil Spannung und Inhalt sehr schnell 
abnehmen, wenn et геп kalt wird! 


Саі: inen Irom) ob 


wenn Dn welchen ubrig hast, damit sie Dir aushelfen, wenn er 
Dir fehli 





Desiillierles oder abgekochtes Wasser nachfüllen, im Winter zur 
Nol geschmolzenen Schnee, bn die Platten 1 fingerbrei ubrr- 
spul sind, Klemmen saurefre: holten. gut anziehen, letten., 
Sons! жеги! oder verachlamor der Sarıımler 


Im Winter mit Sehwungeanlasser durchdreken und starten, das in! 
billiger als Sammler ausbauen und aufladen! 

Sinkt die Spannung unter 11 Voll oder sells) Du den Tiger fur 
langere Zeil ins Kalte — Sammler ausbauen und pflegen! 

Aortet rerbigtten see 


12 Мой! Michi unter 11 Volt sinken lassen. Beim Pruften Volimeter 
mil einem Pol on Masse legen, den anderen an Fernlichtsicherung 
Fernlicht einschalten. Peif Du mit dem Taucher, at Marke 1,285 = 


geladen, Marke 1.15 = entladen Keinen Kurzichlufl machen 
nicht omk lemmer, 
sare’ eptërgben meh te "latie 


Фунян : Fa ml schon eme alte Mär, 


wer ehig voll itl. friert arch? wehr ' 
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Motto: Wohltätig ist des Wassers Macht, 
falls Du an Glysantin gedacht, 


Wasser is! em Kühlmititei 


Es umspült wie eine frische Brause unablässig das Gehäuse 
und führt die Hitze, die durch Verbrennung und Reibung 
entsteht, zu den Kühlern. Esspeichert Im Winter außerdem 
de Wärme wie ein Sammler den Strom und hält dadurch 
den Motor startberell. 


120 Liter braucht Dein Tiger. Bei 85° fühlt er sich sauwohl 








Wasser isi ein Sprengmittel 


Wenn es zu Eis friert, dehnt es sich u.n 10° aus. 
Wenn die Wände nicht nachgeben konnen, 


werden sie mit Urgewalt gesprengt, Eis sprengt 


Felsen und Eisen. 
Aus den 120 Litern werden dann 132 Liter, und 
die haben auch In einem Tigermagen keinen 
Platz. 

Darum: 


Wenn Du Durst hast, gib dem braven Tier auch was Darum 
zu saufen, und zwar sauberes Wasser. Wenn Du das 
Kühlschutzmittel Akoro! kriegen kannst, tu's rein, 
aber Vorsicht: Akorol Ist giftig. Wie ein Steinhager 


verhindert es Rost und Verkalkung. 


95° — Achtung! Das ist schon zu heiß. Das Öl hört 
jetzi auf zu schmieren, und Du kannst Dich nach 
einem neuen Motor umsehen. Bleib lieber sofort 
stehen und prüfe: 


Sons! 

im Winter mischt man den Grog mit Vortell etwas 
steifer. Mische Dein Kühlwasser bei Kälte mit 
Glysantin. Sons! 
Hier das berühmte Rezept aus der Eisbar In $a Ukalt: 
2 Liter Glysantin auf 3 Liter Wasser. 
Bis —20° also 48 Liter Glysantin 

+72 Liter Wasser einfüllen 

120 Liter 
Bis —40° umgekehrt 72 Liter Glysantin 

+48 Liter Wasser 

120 Lifer Sans! 


Kühlanlage ständig nachsehen, weil Glysantin alle 
Ablagerungen lost. Aber Glysantin nicht mit Akorol 
mixen. 


Machfüllen, bis Siebboden benetzt ist, 
Schlauchbinder und Leitungen prüfen, vor 
allem die untersten, die die Kühler ver- 
binden. 


Hast Du genug Wasser im Kühler? 
. Sind die Lüfter eingeschaltet? 

. Arbeiten die Rutschkupplungen? 

‚ Ist der Ölkühler dicht? 

-rilt der Motor sich fest. 


on ف‎ 


ша] 


platzt der Motor. 


Dazu Einfüllkappe öffnen, Wasser über 
Gummischlauch durch Ablaßhahn heiß ab- 
lassen. Vor Neufüllen Kühlanlage durch- 
spülen und Ablaßschraube mit Dichtung 
schließen. — Nach einer Woche heiß 
ablassen, drei Stunden stehenlassen, damit 
sich Rost und Schlamm absetzen, durch 
Leinenloppen wieder einfüllen; auch nach 
Arbeiten am Motor Wasser nachfüllen, 


Leck! der Kühler. 


инни: Der Tiger säuft das Wasser meist 


so gern wie Du den Himbeergeist. 
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Mille: Der Dauerläufer läßtsich Zeit, Tonel 


wer hastig startet, kommi nicht well, 









Vor dem Starten prüft der Rennläufer sorgfältig den 
Sitz der Schuhe und die Stellung der Bindungen. 
Millimeter können alles entscheiden. 


Prüfe vor dem Anlassen sorgfältig die 
Stellung aller Hebel. Ein Blick schon 
muß Dirsagen, ob alles in Ordnung ist. 
Sie sind alle lebenswichtig. 


.öschonlage 
Sicherungskosten 


20 


3. Andenluke аш! 
4, Krafistoffhähne аш 
5. Sommlerbhoupntzchaliee ein 
6. Luftarschal te; auf Long" 
У. Entlüfter auf Long" 
B. Absuugdrossel runter 
9. Ausblasdroisel guf Land" 
IO. Luftungsdrosse: oul 
LW. Schieber Su 
Kraftstoffoumnpe ern 
Hrchronoatbhebel aut 0 
Pundsch/ussal rein 


Hebei der Aniaßvorrichtung vor 


Koppur 


ғр п 


An ch nopi: drucken 
Ami aike loslarîen 
Hebel der Antallvorrichlung 
zuruck 
Tage tal gel ontlippen 
Kupplung komme аен 
af geben 


damit die Gase abziehen konnen. gleichzeilig Heckhuize ofen- 
halien, damit frache Luft von oben nachdruckt. Erit beim 
Walem bor U: Fahrt, bei Schlamm und vor dem Gefecht schließen, 


Kralsisffbehallar tuntercinander leerfahren Gar Vorrat zu 
Ende, Motor sofort! abstellen, 


ar земајте alle, Verbraucher ab. 
bei UsFahrt werden die Lufter abgestellt, 


bei L-Fahrt werden die Kraftsteibehdlier in den Motor raum 
ertluflel, 


sie drössell die Luft im Absaugkanal Twischen Wechselgetriebo 
und Gebläse, 


ale ене? die helhe Getriebeluft ти den Luftern oder in den 
Molorroum., 


ste leiter die пене Molorluft zu. den Luflern, 

nur gleichzeitig mut Fronthutze &Hnen, 

Jam der Vergaser schon Krafisiof hat, wenn De anlat? 
Hebel nach vorn = vortahren, zurück = ruckwartsfahren, 
mithi umdrehen, andere Verbraucher abschalten, 

dom dos Gemisch fen wird, Dabe: Fuß weg vom Gat, 

domat Anlasser on rt das Wechyelgeirtebe mitzumehen braucht, 
lieber langer und mil langerer Unter brozh ong, 


wold der Molnar unsprıngf 


wenn der Malor aleschmedg nundleuft, 


A Minuten sc langsam laufen losen. dad Prüfllampe flackert 
Mater nicht hochjagen, 


dom das Wechsel- und Leck-Gelriebe handwarm werden, 


Warmlaufen lassen. auf 1000 bis 1500 Usmin. stergern, 


Күн! 


barat 
oral 
Sarai 
Sona! 


Sor! 


Soret 
Songi 
Fonsi 
Sens! 
jonsi 
Sons’ 


rl 


Garner 


Sum P 
бап! 


Gars! 


plate! der Tiger 


tehe Sori’. 

каппы Du nicht aniasen 
kachi der Molor 

int Freie, 

wird das Wechselgeiriebe 
heil 

wird der Motor heil 


wird der Motor heil. 
ап ım Kamofraum 
wird der Sammler leer 
lahrt er an 

wird der Sammier leer. 
springt er mich? on, 
wird der Sammler leer 
wird der Sammler leer 


lerdoi der Anlasıor 
verrußen die Zundkerzen 


ottert or 
Kannst Cu mehl schalten 


verrußen die Zundkerzen 
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ТЕП ы” irre 


wird das Cu zah und steif. Cre Wellen weben in den Lagern, 
die Kolben an den Zyrlinderwänden, Fr gehärl eine Borenkraft 
дату. diese Teile zu frennen und ao lange zu bewegen, bis das Öl 
warm und Поза wird. Obwohl der Tiger bis — 20" auch mil dem 
ејекіг. Anlasser solort anspring!, mil dem Schwungkroflanlasser 
durchdreben und anwerfen. Schone die Sammler, 


sun kannst Du neit anlauen. wenn's draußen schießt 


Gei aroia, Agip 


kann ein Tıger den anderen anwürmen. Oos пее Kühlwasser des 
einen Motori wird in den kalten Motor gepumpt und gleichzeitig 
desten kaltes Kühlwasser angewarml, hinterher sorglältig prüfen, 
ob der normale Belrieb wiederhergestellt ist 


зг” fegt der Tiger in die Luft 


Lut fer 


aobschalien, damit der Motor schneller warm wird. dabel scharl 
das Thermometer beobachten, 


Sone’ kachi der Motor wie eln Suppentopf über. 


Í ЕР kl 
wenn en der Schwungkraffanlaser michi schafft, 


Sond! verlkent Ou Vertrauen und Zeil, 


inden Tropen 


und im Hochsommer wird der Lüfer auf hohe Umdrehungen 


gestellt, 
золаг kocht der Molor. 


Т Hr ï БРЕ Ё 111 T LAr 


mit der Handkurbel im Uhrzeigersinn hachdrehen, Hebel raich 
einrucken und holten, bir Molor anspringt, dann loriaren!’ 
Wenn das Ке nicht einspur!, Elardcken wiederholen. Michi ein- 
rücken, wenn Motor läuft! 


H if) whe te LATE Eee 


A. Schlauche Пеп. 
1. Motor abstellen. 
2. Schläuche an den rolen Anschluß schrauben. 
d. Kühler durch die Leitungsdrosseln abschalten. 
4. Lüfter abschalten, Kuhlerserichraubung ebnehmen, 
5. Motor laufen lanen, Schlauch hochhalien, 515801 am freien 
Schlauchende so lange drücken, bu Waster kommt. 
SG Fehlende Wasser und Glysantin erganzen. 
В. Übertragen. 
1. Motor abstellen, wenn er US hot 
2. Schläuche ve anschließen, dal immer ein Folter mil einem 
grünen Anıchluß verbunden ist. 
J. Am warmenden Motor wieder Отоа zu, Lifter aus, 
Kühlerverschraubung ab. 
4, Molor erst mi! 2400, dann mit 2000 Umia laufen lassen, bis 
der andere Motor 50° warm geworden ist, 
5, Motor abstellen, Droweln auf, Ш ег ein, Kuhlerverschrau- 
bung ти. 


Scho! habe! 


des Lufhergetriebe. Isen und bei Stellung „erhöhte Kühlung” 
wieder festschrauben. 


Mireni: Ein bißchen drehn, ein heißer Trunk 


bring! selbst die Elsigste in Schwung. 


Aysi- 


Dears Море. gese йа) 











së 


Р. a Decke? geechlargen 


REPA  Ausblas- 
—= drossel 0) 


el. 
Lu fler on 
RBefrreb 


"+ E 
(my cik ppan 










Absougdrossel 


Bo 
= „ч 
Е 





= ep 





¢ Das Öl ist hier der Feind der Sonne, 
dem Tiger ist es eine Мове 








Öl ist ein Brennstoff 


Wenn es aus denLeitungen leckt, durch 
Wellen ausgeworfen wird, aus schad- 
haften Dichtungen tropft und sich mit 
Sprit vermischt, brennt es lichterloh 
und steckt Spritiachen und den üb- 
lichen Wannensatz on, 


Zuviel Öl ist gefährlich. 
Darum: 





6 x Of 
Öl ist ein Schmiermittel 


Schon wenn Du Deine Hände miteinander reibst, 
werden sie hei. Du brauchst sie gar nicht schnell oder 
mit viel Kraft bewegen. Tust Du aber ordentlich Hautal 
dazwischen, dann bleiben sie kühl. 


Deine Maschine macht 3000 Umdrehungen in der 
Minute und 700 PS sitzen dahinter. Sie würde brennend 
heiß werden, alles Bewegliche würde sich festfressen, 
Du kamst keinen Kilometer welt, wenn nicht Öl die 
Hitze aufnähme und hi inwegspülte Zu wenig Öl 1# 
gefahrlich 





Waa Füllen Wiewial Fuller? 


28 Liter Моїога! 


Waren? 


1 Мул) hechstens obero Marke 


mindestens untere Marke 


d Wacha: ЗО Liter Geter, Öl bis Meßstab gerade eben 


ee einläauch! 
d. Vor deigue é Lifer Getr, Cu kleine Prukchraube (nicht 
(recht) die große Schraube) ab- 
schrauben 
4. могете ê Liter Geir, Öl nachfüllen bis Öl über- 
(linke laufi 


5 Liter Gelir. Öl füllen bis Spiegel 1 finger- 


breit unter Füllsffnung 


ЖИТ КТАД 


steht 
Š. (iilteriried 7 Liter Getr.Öl nur bit oberste Marke, bei 
stehender Maschine aul- 
ало füllen. 


Zuviel Ol їз! genauso schlecht. wie zu wenig! 
Bel laufendem Motor (1000 U/min} und mindestens SO" Wärme messen und ergänzen, 
am besten nochmals nach 5 km Fahri, 


Kein UI serlieren 
Auf tadellose Dichtungen achten, Einfüll- und Ablafischrauben festziehen, Leitungen 
verfolgen. jadem Ölklecks nachgehen. Auf Ölschaum und Schleuderél achlen, 
Wannenboden durch Bodenluke säubern: 


ЧИТ 
vor und nach dem Winter, bei der vorgeschriebenen Kilometerzah! und nach 
Reparaturen ordenilich durchführen, 


iin Wi reefer 
kannst Du mil dem Motorendl der Wehrmacht (Winter) bis —30" tadellos fahren, 
Inter 30 mußt Du bel handwarmem Molor А Liter Motoröl yom vorgeschriebenen 
апа ablassen. Dafur A Liter Ottokrafistoff emfiillen und zum Durchmischen den 
Motor bei mittherer Drehzahl kurze Zeit laufen fassen, 


Mach 3 Stunden Fahr 
ist der Sprit wieder verdampfi, wenn der Motor uber —S0° warm tt. Du kannst 
zwar ruhig weiter fahren, mult aber vor dem Abstellen die verdampften 4 Lifer 
Otfokrafistof bel laufendem Motor nachfüllen, Ist nicht alles verdamef!, kannst Du 
den Grad der Verdunstung mit dem Luftblasenmesser тереп. 
Das Getriebeöl der Wehrmacht BE (grün) taugi bis minus 40°, ei braucht also nicht 
verdünnt zu werden, 


Sonat fete ri мер І 


Sonst verölen die Zündkerzen, brauchst Du viel 
lund Motoren 


tomer kannsi Du weder schalten noch lenken. 


Cone? füllt Du zu viel oder zu wenig, Beides ist 
schlecht, 


ш 
Gort! Каппа! Ou den Turm nich! schwenken. 


Sona! wird es aul den Auspuffmantel geschleudert, 


Sensi immi die Ölmenge nich! 


Sans! brennt der Tiger. 


Sonst muß ein never Motor rein, 


San! friert Du feat. 


ot ll er am Morgen festgefroren, 


Э оини Er brenntdir fet wenn du nicht schmierst 


und ûr verbrennt, wenn dus werlierst, 
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los ban ню Чаш DR (Миё 


verdankt der Tiger eril die Kröfte. 


Die riehrige Ölrmenge alleımtul es auch nicht. Ol Im Sumpf ist genau so unnütz 
wie Bier im Keller, wenn der Druck fohll. um & nach oben zu den Qursligen 
Verbrauchern in die heißen und trockenen Kehlen zu pumpen. Dann erst 
kommt Schwung in den Laden. Dann еги каплы Du rauf- und runterscholten, 
dad es nur so scheppertl, Jenken, йай оз ilaubl. und den Turm schwanken 
wie einen Welterhahn. 





Der Oldruckmester 

muß bei leerlaufendem Motor mindestens einen Druck von 3 al anzeigen. 7 at ist 
beim Fahren das Richtige. Wenn eine Leitung geplot oder verstopft IM, oder 
das Lagerspiel zu огой geworden ist, fällt der Druck. Du mußt dann sofort den 


Motor abstellen. Sons! felt sich der Molor ferl. 
Den Ölfilter für das Motoröl mußt Du bei jedem Ölwechsel. besser aber öfter reinigen 
1, Deckel abschrauben, Fılterpaket heravinehmen, 

2, Flügelschraube lösen, Filler- und Spannscheiben einzeln absireifen, 


3, Scheiben und Gehause mit Kraftstoff tadellos saubermachen. 
Achtung!’ Der Krafta nl verbleit und tut der Haut nicht gul. 





4. Erst eine Filterscheibe, dann abwechselnd Spann- und Filterscheibe aufsireifen 
und mil Endscheibe und Flügelschraube qui festpressen, 


5. Paket einsetzen, Deckel aufschrauben, Druckfeder nich! vergessen | җон: Auch für das Leben gill die Lehre: 
Der Druck erst machi die Atmosphäre, 
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Ver dem Lauf роге! der Rennläufer en paarmal und ee 


läufi eine halbe Runde, um warm zu werden. Wer kali 









startel, erzielt Muskelrisse, aber keine Leistungen. 


for dem Anfahren 1001 der Tigerfohrer seine Maschine 
im Sammer б. im Winter 15 Minuten laufen, bit dar 
Kuhlwaosier 507 dos Wechwel-Getriebe handwarm und 


der Öldruck oul 3 atu gestiegen is šom! gehn die Lager im Eimer 


Dabei fiwa; Gas geben und den Molor zwischen 1000 


und 1500 Uimn laufen lassen, Nich! auf Leerlauf halten. Sons’ verrußen die Zundkerzen. 
Nichi fav! die Zeit verwärler, sondern der Tiger warten! 


A. Abschmieren 


Melle: Der Filmstar schmier! meist nur das Fell, 


der Fahrer mehr dos Fahrgestell. 


Die sich pllegen, tind andern überlegen. Lieber öfter, som hast Du Schmierigkernen 





dafür gründlicher „Tag- und Nachtcreme‘ auftragen, mil Deinem Schirrmehlter, 


Most: Du findest, klebl итш Oreck auch dran. 


die М\рпе! in dem Absrhmierplan 
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Motte; Che Lut ert gibt — durch thre Stauung ` 


den rechten Knall bei der Verdauung 


WEIST Ge Carne 
Wenn Du 7 km weit fährst, wirbeln Deine 
breiten Ketten den Staub von 1 Hektar oder 
4 Morgen Boden hoch. 


Du wirst von weiten erkannt und verlierst 
Deine wirksamste Waffe — die Uber- 
raschung 








B. Motor 


E 
NN 


Staub act Dein Todfeind 

Wahrend Du diese 7 km fährst, verbraucht 
Dein Tiger aber 170 000 Liter von derselben 
Dreckluft, in der Du den Atem oanhältst. 


Er muß in 15 Minuten so viel Staub schlucken, 
wie Du in 10 Tagen einatmen würdest, wenn 
Du ununterbrochen an der staubigsten Stelle 
am Heck mitfährst. 


Deine zwei Luftfilter müssen das alles ver- 
dauen. sie sind Deine einzigen Waffen gegen 
diesen Todfeind. 


Der Luftfilter fängt den Staub genau so ein wie der Fliegenfanger die Fliegen. Wenn er aber 
ganz besetzt ist, taugi er nicht mehr. Die Luft kommt dann fast ungefiltert in den 
Zylinder, der feine Staub wird zwischen Zylinderwond und Kolben zermahlen und 
schmirgelt unablassig. Mit dem Verschleiß steigt der Sprit- und Ölverbrauch. weil 
die Kolben In den Zylindern klappern. 


Der Filter läßt außerdem zu wenig Luft durch, drum saugt der Motor mehr Sprit an, 
der dann von den Zylinderwänden das Öl abspült, Zum zweitenmal steigt mit dem 
Spritverbrauch der Verschleiß, diesmal wegen mangelnder Schmierung 


Die beiden steigern sich wechselseitig in die Höhe, bald blelbst Du liegen. Ein never 


Motor muß rein, 


Mit Deinem Maybach fährst Du im Einsatz glatt 5000 km, wenn Du Ihm saubere Luft 


zum Atmen gibst. Sonst keine 500 km. 
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Darum: 


Nach jeder staubigen FahrtLuftfilter reinigen! 
Flügelschraube lösen, Filter vom Saugrohr 
abheben, herunter vom Panzer, Verschlüsse 
auf, Deckel ab, Einsatz heraus, Einsatz und 
Gehäuse In Kraftstoff (Achtung Gift!) waschen 
und gut trocknen. Gebrauchtes Motoral 
bis zur roten Marke einfullen, Einsatz 
elnbauen, auf gute Dichtung achten, Deckel 
anklemmen, Filler sauber und dicht auf Saug- 
rohrsetzen und mit Flugelschraube fesiziehen, 
‚und die Vorfiller nich! vergessen! 
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Sie эре еп zwar Ireu Deinen Motor, aber sie verlangen WE nd Gefunt VOD Oir! Bohre und basile nicht mıl Nadeln oder Draht an 
ihnen herum, sondern arbeile mit Holzspdnen und einer eher Zune “knalle den Deckel nicht zu fest an! 
Merge OR OFF UNO GENS PET Jg my , ШШ] 


der Kraftitetsiand slimmt (Ablassen durch Herauschrauben der 
Hauptdüse); 


der Luflirichter so eingesetz ju. daß man von oben 38 oder 40 liesi 


der Zwischenring richtig auf dem Luftfrichter liegt (Miltelzersiäuber 


darf weder zu hoch noch zu fiel sitzen); 
die Drosselklappen dich! schließen: 


1 Leerlaufduse 
(Größe 65) 


die Schwimmer tichi verbaull werden, ihre Lagerung gangig mt: 
die Gestange zwanglös in die Vergaserhebel eingepaßt snd; 


d Bremalufidise 
(Größe 150— 200) 


das senliche Loch der Leerlaufduse und sämtliche Kanäle im Yar- 
gaser frei sind. 
Somer Mucki und knallt der Motor. a Touchrohr 


4 Leerlaufiuft- 
ichraube 


Parle Мерет! durch 
einwandfreie Dichtungen und Cichtungsflachen, 


5 Schwimmer 





Comer Sur der Motor nicht, 


Denk an den Lew! dud 6 Drosselklappe 


Luftschrauben paarweise ganz hineindrehen und dann so lange turlickschrouben, bis der Motor rund läuft: 
mit der Begrenzungsschraube auf dem Saugrohr die Leerlaufdrahzahl festlegen, 
Sons: #pringt der Molor schlecht an 
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Richtiger Kraft toffiterd im Schwimmergehouse 


Nimm den Deckel ab und lege das erste Glied des Zeigefingers an die Konte des Schwımmergehauses. Babe: muß die Fingeriprtze naf 
werden, 

oral guchst Du lange nach einem Fehler 
Dein Wachkabender ım Motor itt der Drehzahlregler. 


hilft Dir. wenn der Tiger bener ziehen soll; 


warnt Dich, wenn Du atur führst und nicht auf den Öldruckmesser siehst, 


bremst Dein Temperament, wenn Du den Motor jop. 


Denn bis zu 100 Штип fahrt Du mit nur 4 Wergmern 
der ! Stufe, Sie steckt Im vorderen Teil des Doppel- 
vergasers und ist durch den Anschlag an der Drossel- 
klappe leicht zu erkennen. 


Läufi der Motor schneller, öffnen uch durch Flier- 
kratiregler und Öldruck die 4 übrigen Vergaser 
= 2. Stufe, реді zwischen 1900 und 2800 Uimin 
Moto rdrehzahi. 


1 Haupftdusen 
(Größe 235 — 225) 


2 Bremilufidusen 
(Größe 150 — 200) 


3 Tauchrohre 


4 Lufttrichter 


Werden 2800 U/min überichriiten. so schließen sie 
„ch Wie dêr. 


Hal der Motor zu wenig Öldruck, verhindert ein 


Kurzschließer höhere Tovrenzahlen. — Du solls (Grohe ЭВ — 40) 
Domen kranken Tiger nur noch In die Werkstatt E Miltelrertküber 
fahren. 


é Schwimmer- 
gehduse 


7 Deckel 
В Öroselklanpen 


Diner» Merk vêrê ' 

"ne falsche Leerlaufdlse racht sich, 
drum merke stets Dir; funfundsechzig' 
Zur ersten Stufe lerne fleißig 
eins—Tunf—null. zweifünlunddreißig: 


zur zweilen merke unverwundert: Wael : Wenn Deine Mühle muck! und zischt, 
Twalünfunderwanzig und rweihundert’ ifs der Vergose: — weiler nischt! 
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Trioliet: Zur Leistung wird еги dann die Kraft, C. Trie bwerk 


wenn sie zum rechten Ort gescho. 


Das Wechselgetriebe ist ein hochgezüchtetes edles Reit- 
pferd. Ein leichter Druck und es wechselt den Gang mit 
sicherer und schneller SelbstverständlichkeHt, Du mußt es 
kunstgerechi pflegen und die Gestänge sauber einstellen, 
sonst bockt es wie ein Vollblufer, dessen Kandare falsch 
eingestellt und GEREN Kinnkette schlecht verpaßt Ist. N 


dipi 










Bel Emm. Leerweg 
-a DOP Bolzen арте тё! anlagen: 






Grafen iMag feel marr 
Gi- iter 





LIE 


Darum 


Werchselgelrtebe 1. 


10. 


Zwiichenw alle آ۳‎ 


Ölstand öfter überprüfen, Ölfilter reinigen. 


Griffmutter so lange nach rechts drehen, bis die Kupplung erst nach einem toten 
Gang von 6 mm gelöst wird. Mach Dir aus Holz ein Stichmaß von б mm Breite, 


Anschlag für den Fußhebel so einstellen, daß die Griffmutter noch einen Weg von 
10 mm nach oben macht. 


. Der Winkelhebel zum Steverkasten muß spielfrei anliegen, wenn der Kupplungs- 


fufihebel seinen 6-mm-Leergang zurückgelegt hat. (Siehe „2''.) 


Den Hebel auf der Gasgeberwelle so einstellen, daß der Motor auf die hochste Dreh- 
zahl kommt, wenn man dos Gasgestange von Hand bis zum Anschlag zieht. 


. Das Gestänge des Wahlhebels muß den Gang sicher auslösen. 


‚ Die Gestänge ölen und leicht gangbar machen, damit sie schnell und sicher in die 


Ruhelage zurückgehen. 


. Die Telekinzüge zu den Lenkhebeln müssen stets etwas Spiel haben. 


‚ Lenkventil reinigen, wenn Du Lenkstörungen hast. Die Dichtflächen werden von 


Staubkörnchen befreit, wenn Du den VWentilteller hineindrückst. 
Befestigungsschrauben des Wechselgetriebes nachziehen, 
Sonst? kannst Du nicht schalten. 


Flanschmuttern öfters nachziehen, 
ины fliegen sie Dir um die Ohren. 
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Der Bremsbelag kann nicht erneuert werden, well er aufgeklebt, nicht aufgenietel Ist. Du mußt die ganze 
scheibe sam! Belag tauschen. Dazu: Zwischenwelle und Hebel losen, Bremse vom Bremsträger abnehmen, 
Schrauben des Deckels mil Bremsgehäuse lösen. Deckel abnehmen. Stelle de öfters mit dem Sonderschlüssel 
(21 Е 2799 U 15) genau nach und ernevere den Simmerring, wenn Öl durch den Bremshalter tritt, 


Sons! werden sie warm und qualmen. 


Seitenworgelegu Dichtungen nachsehen, Wenn Öl ausgeworfen wird, müssen sie bald erneuert 


werden, 
Sons! muß ein neues Vorgelege rein 


Wenn Dein Tiger 33 km/Stunde fährt, hat er die gleiche Wucht 
wie Deine Panzergranate 40, die mit einer Geschwindigkeit von 


3300 km/Stunde fliegt. aremsweg i2m 





Trittst Du die Bremse, dann muß diese Wucht durch den Brems- 
belag aufgezehrt werden, Der Tiger steht nach einem Bremsweg 33,5 / Stunde 


von 17 Metern. sremsweg 20 cm 











ЖЕРЙ ИЕЛИ ЕЕ 
Trifft die Granate, dann muß die Panzerplatte die ganze Wucht co N РА 
verdauen, 20 cm Stahl werden noch durchschlagen, Ein Brems- a ER 


weg von 20 cm reicht dazu nicht aus. 33 ен Sloni We 
| = ы ыт Сейит 

Der Bremsbelag muß also das aushalten, was 20 cm Panzerung 

nicht aushalt. Dos bedenke bei jedem Bremsen! 


Darum mußt Du bei den Bremsen ein Spiel von 13 mm am Hebel einstellen. Du kannst bei 
gelöster Bremse In das Schauloch einen Spion einführen, Ist das Spiel zu groß. 
dann hängst Du das Gestänge ein Loch weiter ein. 





ФУ: Man denkisich bei geris' ner Kette: D 1 la ufwerk 


Wenn ich МоЙ nachgesehen halte. 


Kerienmtposnura at außerordentlich wichtig! 


Die Kette läuft oben mil doppelter Wagengeschwindigke.! nach vorn, bei 45 km Stunde 
alsa mil Wi Sachen. Wenn Ou die Kette nicht ordentlich apannst, knallt de beim Bremsen 
und Lenken зо an dos Triebrad wie eine 18-Tonner-Zugmaschine, dir aus 4 m Höhe 
Arauffällt..4 Finger breil poll sie Uber der ersten Laufrolle durchhängen. Beachte beim 
Spannen die Anschläge und überdrehe sic nicht, 


“omer mu der Molor raus. 


schracben und Maier won Triebrad, Ceitrad und Lavfröllen prüfen und nachziehen, 
Sicherungibleche schonen oder wechseln, 


Sonst laufen die Rader ab. 
m Winter missen sich alle Laufröllen drehen, Tave sie mil der Lötlampe auf, 
Sonst werlierst Du die Bandagen, 


Achte auf gelockerte oder gerissene Bandagen, auf entsicherte Bolren, geritsene Rud- 
scheiben, auf gebrochene Orehstabe und Kurbeln, tausche sie beizeiten aus, 





Sn ef? Sener wird ger Schaden immer großer. 
4 Finger эге! Пеер та tind die S$prunggelenke des Tigers. Ihre polierte Oberflache darfst Du nicht 
ee verleiren. Es kl mil ihnen wie mit einer Liebschaft, Hat sie orst einen winzig kleinan Bu. 


gehl sie schnell tu Bruch, Werle keine Werkzeuge darauf, giehe keine schweren und 
schorfkantigen Teile darüber, steige nich! mit genagelten Stiefeln darauf herum, 


Sons muĝi Dy in die Werkstätte; 


Geläindekelte auflegen: Flansche tadellos von Farbe, Row, Schmutz und Eis pqubern und 
hauchdunn fetten, Rader aufsetzen, Schravben kreusweise gut festriehen und sichern, 
Verladekene unter dem Leitrad auf einer Selle aufmachen. Panzer vorfahren, bis Kette 
sbgespell hi, Gelandeketle davor auslegen, Panzer vorlahren, bis Kettenende dich! vor 
der ersten Laufrolle liegt, Seil Jmal um das Triebrad ichlingen, Kelle anseilen, dat an- 
dere Treibrad mit dem Lenkhebel festbremsen, Kelle aufziehen, Kelle schließen und 
spannen. die andere Seite in gleicher Weise auflegen, 


fhe Verlodeherte wird genau so aufgelegt, Die Guderen Laufrollen können dann leicht 
abgenommen werden, weil sie fret hängen 

Bolter um) тлее wechsell man unter dem Let, oder Triebrad. Neue Glieder 
mech zusammenhangend einbaven, sondern verleilen 


= 


dihri tanye der Trebrdder wechteln. wenn die Wor wars Hunken abgenukel pag 
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Dos эм! kein Totzelwurm 
und auch kein Tausendlüller, 
sondern Eem Tiger von unten 





Hier wi eine Übersicht uber die Arbeiten, Schiiasel und Sonderwerkzeuge, die по 
sind, um eine Laufralle. ein Triebrad. Leitrad oder einen Flanach tu wechseln. 


Wie Wie barkeich. ich Auflaufkock vor innerstes Laufrad dex | Xelteaulmacten, MitWinden 
die Schwing. зы hehenden Arm legen, Fr guf [eine Pr-Selte uber Ketten, 
| arme hoch? (Johren 4 zahnhöhe hechheben 


Am besten mit 2 soliden Stutzplarten, ZÖlhebern zu 30 t cine Langs: 
| serte höchbocken 7 


101279915) 
Жу, 


| Wieviele Roller 
mussen abf 


Welche Stock- 
schlissel, $on- 
derwerkieuge 
brauche ich! 




















15 (2799/5) 
ZU 


50 50 
C 27986 5 ас 2798 US. 53| 
Gew, Zapfen | Gew, Zaplen | 
M 39 #1,5 м 3% х 1,5 
EERE be Schraube 
18 х 35 18% 110 








Wieviele Rollen) 





mussen ab! f 
Welche Steck- 27 27 27 Schlusselwareo SO, 46 
schiusse|, Son. | 2798 U10 | 50 Triebrad mittels Abdruch- 
derwerkzeuge Schrauber- | С 2798 U5 Ischraube abdrucken, Kolben 
| brauche ich! sieher 3 | Schrauben | mil Feder entfernen, Vorrich- 
М 14х90 lung С 2796 UJ mit Spindel 
Gew Zapfen und Muller, Steckschlussel 
M 37 х 1,5 |77, Ae Kopfichraube 50, 
| Kahr mil |Mitnehmer abnehmen, ge- 
15mm (єєп Ring abnehmen, Fiir- 
Innen», fring erhevern 7 
‘Simm lang 
D 
Wenn" finster wie In einer Kuh, wenn Stäbe brechen, Arme hängen, 
kalt, naĝ und-dreckig noch dazu, drei Rollen fehlen, fünfe zwängen — 
im Malsch versunken Bock und Winden, dann denkt man sich bel dem Aaler. 


Hammer und Schlussel nich! zu finden, „was täl hier wohl der Konstruktar?” 





Melle: Der Tiger Ist, wenn man's bedenkt, Soken, дини wir Worse 


ein Wagen, der sich prima lenkt. 





Вет Marsch 


Häuser und Mauern 
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26 Umdrehungen in einer Minute im Ae Так: macht der feine Mann beim Wiener 
Walzer, Dann schmilzt die Musik in Deinem Ohr und vermählt sich mit dem 
Gleichmaß der Bewegung. Langsamer Ist langweilig, drehst Du aber zu rasch, 
dann wirst Du schwindlig und Deine Partnerin geht vor Hitze aus dem Leim 


2600 Umdrehungen in der Minute im -Takt liebt der Tiger. Dann leistet er für seinen 
эрг! am meisten. Dein Toktgefühl, Dein Ohr und Dein Drehzahlmesser sagen 
Dir, wann Du Deine Partnerin auf die richtigen Touren gebrach! hast. 


Jage sie niemals uber 3000 U/min, sonst wird ihr zu heiß. Das Wesser kocht, das 
Ol hört auf zu schmieren, die Lager, Kolben und Ventile brennen fest — aus... 


Darum fahre mit dem Kopf, nich! mit dem Hintern! 


beobachte ständig Drehzahl 1 Waserwärme 2 und Öldruck 3 (Bild Seite 40) 


suche die beste Bahn, aber halte die Richtung, 
schleiche Dich an, aber komme vom Fleck, 
beobachte, aber lies das Schallbrett, 
funke, aber hör auf Motor und Getriebe! 


Kanone auf 6 Uhr drehen und zurren. 


fahre lieber nicht um. Die Mauertrümmer machen sich in der Wochenschau 
besser aus als auf Deinem Heck. Durch den Lüfter wird der ganze Schuh ange- 
saugt, der Kühler wird eingedeckt und kühlt nicht mehr, Der Motor wird heiß 
und fällt aus. 


Plane, Blatter, Schull, Gepäck 


Morast, Sumpf 


Knüppeldarm 


Flusse 


Brucker 


Graben und Trichter 


Wald 


Minen 


Schnee 


dürfen das Luftgitter nicht verstopfen und die Kanone beim Schwenken nicht 
stören. 


dunkle Stellen, hohes Gras meiden. Lieber weite Umwege machen, Boden 
zu Fuß erkunden. Nimm einen Mann huckepack und stell Dich auf ein Bein. 
Wenn der Boden trägt, trägt er auch den Panzer, Zugig durchfahren, nicht 
lenken, nicht schalten, Geht es nich! weiter, halt und sofort zurück, Nicht 
festmahlen. Ein anderer Tiger zieht Dich heraus. Seil уггапкегп, Haken in 
die Gleiskette. selbst herausziehen! 

Er muß 3,5 m breit, und alle Knuppel 15 cm dick sein, sonst brechen sie durch 
oder reißen sich los. 


Harter Grund, feste Ufer sind nötig. Wo andere Panzer waten, kommt der 
Tiger auch durch. Motor abstellen und U-Fahrt vorbereiten: Bodenventil 
ти, Lenz-Pumpe einschalten. 


Zu Fuß erkunden, Furten vorziehen. Yor Brücke halten, Tiger so einrichten, 
daß sie ohne Lenken überschrilten werden kann, kleinen Gang wählen, nich! 
schalten, nicht halten, verkürztes Schrittempo fahren, erst Gas geben, wenn 
Du 5 m drüberweg bist. 


Gerade nnfahren, nasse Stellen meiden, 


Tiger wirft Baume bis 80 um Durchmesser mit der Bugkante um. Nicht auf- 
fahren, Bel zu schmaler Schnelse Zick-Zackfahren, eine Seite fahrt frei. 


Spurfahren, auf Spur zurucksioßten, nicht lenken, wenn möglich raumen. 


Trockener Neuschnee bis 70 cm ist unbedenklich. 
Papp und Harsch, Bruchhursch nur bis zur Bodenfreiheit — 50 cm. 


Ketenglied var die Кене werfen. Schwunglahren, nicht lenken, Kanten senk- 


recht anfahren. Eine Kette im Graben oder on Rändern entlangschwindeln. 
step und Streven hat wenig Zweck. 
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Ее 
1,—4. Gang 
(5.—8. Gang 
unmöglich} 


мт ПЕН ег 


В Gänge 


Hunle [ч 
schalfen 
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‚ Kupplung aurchtreten 


Richlungshebel vor 


. Wähler vor Gangraste 1—4 


Wähler einrucken 


. Gas geben 


Kupplung langsam loslassen 


Wahler vor Gangraste 
Wähler einrücken 


. Wähler vor Gangraste 


Handbremse nach Gefühl 
Wahier einrücken 


un 


= EI peal 


ج 
ا 


Dies 157 Dem Sorgensitz. Du mußt: Dich auf 
Ihm gut auskennen, damit Du auch Im Finstern 
und im Schlaf alle Hebel und Schalter findest, 
wie Zu Hause den Lichtschalter oder die Tur- 
klinke, oder ,.. па, Du weißt schon 


rahrersehklappe 


gangig halten! Im Winter und bei Beschuß 
klemmt sie manchmal. Lose die 4 versenkten 
Schrauben am Gehäuse, entferne den Deckel 
und drehe die außermittigen Buchsen so welt 
nach links, bis das Räderspiel groß genug ist. 


Ein Gang Ist immer drin. 
Wenn er zum Anfahren palit, 
brauchst Du nicht einzurücken. 


Weder Gas wegnehmen noch Kuppeln nötig. 
1—2 Gänge können bei warmem Wechsel- 
getriebe übersprungen werden. Drehzahl! 
Weder Zwischengas noch Kuppeln nötig. 
1—2 Günge können bei warmem Wechsel- 
getriebe Ubersprungen werden. Drehzahl! 


кштп 


Wenden auf der “relli 


Halter 


Май air ft 
A Gange 


tharcen 


ТРТУ ТЕ 


j ГР" 
‚Farriihitriech! 


Mee a ' 
idiehe МАне ен) 
mehe. Schalten у 


Mafschalfen 


Vor der Kurve runterschalten, Mach Gefühl bis zum großen 
oder kleinen Bogen anrlehen. 


Mit jedem Gong kannst Du 1 großen und 1 kleinen Bogen 
fahren. 


Je kleiner die Kurve, desto, kleiner muß der Gang sein, 
Wenn ei nicht ausgeht — Handbremse — Schalten, 


Auf 1. — 3. Gang runterschalten 

Kupplung treten 

rechts oder links anziehen 

großen Knopf am Wechtelgetriebe drücken. 


Аш 4, — 1, Gang runterschalten 
Handbremse 

Kupplung ireten 

Richlungshebel aul Û 

Kupplung loslassen. 


Kupplung treten 
Richiungshebel nach hinten 
Wähler vor Gangraste 
Wähler einrücken 

Gas geben 

Kupplung langsam Isslassen. 


Kupplung Ireten 

Handbremie anziehen 

Wähler auf 2. Gang einrücken 

rrrechis anziehen oder 

Mink: anziehen 

Beobachten — Entfernung schdizen — melden — be- 
obachlten 


Richtungshebel aul Û 

mit dem Schlüssel einen Gang einlegen 
Kupplung !ге!еп. Richtungshebel vor 
Gas geben 

Kupplung loslassen 





D | D 
GANGE: 1 3 5 7 


Der Richtungshebel kann nicht auf © oder nach 
hinten gelegt werden, solange ein höherer als der 
&. Gang drin ist, Hast Du mit $. — 8. Gong ge 
halten — Kupplung treien — runterschalten, 
Alckwärtsiahrt nur mit 1. — %. Gang. 


Stellung 10" Uhr und 1Y: Uhr ausprobieren und 
merken. Pr-Führer und Richtschütze менеп durch 
Funk ein, 


Die Stellung der drei Wellenstumrnel für den gë- 
wählten Gang kanmi Du auf dem Schild am 
Wechselgelriebe ablesen, 


і „i 
очен: 
Wie aller., was man darf, nich! muß, 
ist Fahren meist ein Hochgenuß. 
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мазане 


entfleuchen woer hin деһо 7 
weil eine Plane gegen Regen 
den Weg ihm Їй} allseits verlegen. 
So scoff allmählich diefer Miet + 
Zu Innozencen, der grad fthlief, 
Noch fünfmal hot ет dann gejchnoben, 
bis seine Seele [Ней пей chen, | 
Er nahm beftimmit wûr ernochmunter, | 





















die Plane (лей vom Auspuf munter. | —~ 





Kohlensäure (COs) wirkt belehend 


Was in der Brause sprudelt, im Bier 
perit. im Sekt prickelt, ist Kohlensäure. 
Sie weckt die Lebensgeister, rlecht 
sauer und schmeckt großartig, wie 
jedermann wei, und macht blau. 





| | | 
Kohlenoxyd (CO) wirkt tädlich y 


Im Auspuffgas is! neben Kohlensäure auch 
Kohlenoxyd, ein ganz gemeiner Stoff. Du 
siehst ihn nicht, schmeckst ihn nicht, riechst 
Ihn kaum. Du wirst nur langsam müde, be- 
sinnungslos, röchelst noch ein paar Minuten 
und wirst dann blau, 





Manchmal geht's aber auch schnell. 

Durch eln Leck in der Auspuffleitung sammelt sich 
Kohlenoxyd in der Wanne an, Du denkst an nichts Böses 
und drückst am Morgen auf den Anlasser, schen springt 
er on, der ganze Wagen nämlich und Du springst mit. 
Ein kleiner Funken eines schlecht isolierten Kabels jag! 
den ganzen Wagen hoch. 


Lüften ist das einzige Mittel dagegen. CO ist 
schwerer als Luft und fließt langsam an die 
tiefste Stelle. Das mußt Du ausnützen. 


Darum: 

Beim Abstellen beide Hutzen auf, Bodenventll 
auf, Luken auf, Fenster auf, Türen auf, beide 
Sprithähne zu, Zündschlüssel abziehen. Bleibt 
er nicht stehen — Vollgas, Sammilerhaupt- 
schalter auf Û, Sonst platzi der Tiger. 


Im Winter nicht auf den blanken Boden ab- 
stellen. Reisig, Bretter, dick Stroh, Bohlen, 
Holzwande oder Zäune unterlegen; Brocken, 
Eis, Matsch zwischen den Laufradern hervor- 
holen, alle 2 Stunden etwas bewegen, be- 
sonders gefährlich ist abwechselnd Wärme 
(taven) und Frost (frieren), 
Sonst friert er an! 


Öl verdünnen (siehe óx Ölstand) und 
Sammler ausbauen, wenn Du für lange ab- 


stellst (siehe Strom). Lege den Gang ein, mit 


dem Du losfahren willst. Ein kaltes Wechsel- 
getriebe laßt sich nicht schalten. Klemme den 
Kupplungsfußhebel so nach unten, daß die 
Kupplung gelöst bleibt und nicht zusammen- 
friert, Sonst kannst Du nicht losfahren. 


Mont: 


Den eignen Mief vertrag! der Panzer 
genau so wenig wie der Landser. 
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Motte: Mit Au a, Umsicht und Bedachi — Burt CH preity 
donp das Bergen bald vollbracht, Aa a ак 


Genoa, we Du Der m Kameraden in ieder Lage blitt, 
тий! Du auch Dei en stahlernen Freund wieder heim- 
holen. wenn er lier o blieb SEN 


Mollalls kann Die arn Tiger-Kamerad flotimaches, aber >= 
vermelde ех 
Unternimm bet er keine selbttandigen Versuche weiler- 
zukommen. D qualst Malar und Triebwerk ey nitat 
desch nichts = Еч 
Sondern 
Melde und taf Fachleute sprechen! Bereite inzwischen dic Bergung 
vor, und. zwar 


= Ё 
ha Eii 








machi Ketlen fre: oder 6Hnel se dam | Wiaderstande beim Schlep: 
i sicht das | aufwerk nach pen besertigi sind 
> i fF au bouldieVorgelegewellen aus setzt Hin! das Wechrelgetriebe oun: 
a! aber йе Schrauben wieder ein, geschaltet at, die Bremsen ober 
- | Bi wirken. 
= س‎ ферз Hie Чырр кн vor 
| Keiien und Wanne jc das Bergen erleichtert! wird 


hatsich nachYerankerungspunkten 
fur die Zugmaschine umgesehen 
und leg! gleich das richtige Werk- 
zeug Zurech! 
grech- und Abschleppstangen, 5- He mit der Seilwinde geborgen 
Haken, Seile, Winden wird 
Nichi koksen und Slullen Мегге, sonst gibt's eint aufs Doch) 
Unterrichte den Bergezugfuhrer gleich uber Schaden und Schlepp- 
fahigkerl des Panzers. 

Und dann “ait piles gal 
Ist der Wagen frei, so wird er im Tandemzug abgeschlepat 
Рай auf wie ein Schiefhund, besondere bel Brücken, Furten oder 
schmalen Wegstrecken 
Halle verbindung mil den Zugmaschinen, hilf eifrig mit beim Einweisen 
som! foment! Ov Komeroden, oder der Panzer vu wieder lest 


Wimet: Die Bergung af rwar sehr beschwerlich, 
Е indessen leider unentbehrlich: 





Molo: Selbst General Guderian 
fahrt manchmal auf der Eisenbahn. 


Das Verladen geht glatt und schnell, wenn Du alles gewissen- 
haft vorbereltest: 





Den Waggon(SSyms) bremsefestundstiitzedieWagenendenab, Sens! landet der Tiger auf den Schienen 


Dem Tiger lege die Verladekette auf, verstaue die Zusatz- | 
laufrollen und klappe aber die Kettenabdeckung hoch, Sonst gefährdet er den Elsenbahnverkehr 


Bevorzuge beim Verladen des Tigers Kopframpen, lege beide 
Geländeketten nebeneinander aus, fahre den Tiger darüber, 
mache die Ketten vorn fest und schleppe sie so auf den Wagen. 
Die überstehenden Enden werden umgeschlagen. 


Steht der Panzer auf dem Waggon, vergiß nicht 
festzubremsen und zu verkeilen. 


Prüfe öfters Banane gar Fahrt, ob 
die Bremsen fest sind. | 
die Holzkeile noch vernagelt sind Фони: Verladen ist für den, der viel 
der Panzer in Wagenmite steht. Erfahrung hat, ein Kinderspiel. 
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Piepmalz, der Entstorte 


Dein Geral reich! welter als die Stimme. 
dos Ohr, das Auge. Es legt die Ent- 
fernungen schneller zaruck als der 
Panzer oder das: Geschofl. In Deinen 
Handen liegt die Verantwortung, ob 
eine mächtige und gefahrliche Waite 
daraus: wird oder ein gemeiner Ver, 


roter. 





Nolte: CH gibt die rechte Rundlunksendung 


dem Angrıfl erst die gule Wendung, 


Die richtige Stimmung und Loufstärke sind off für Deine Zukunft 
entscheidend. Indesen kann aber die lächerliche Ursache, falsche 
Einstellung, fehlender Anschluß oder ein Wackelkontak! alley ver- 


derben, Sel auf Draht! 





Nils 
' Kabel zum Umformer und zur Antenne in ihre Aarten decken. 
' darauf achten, dad die Schaller auf Aur stehen. 
wenn die Gerate nicht benutri werden 4 
1 Anschlüsse von der Bolterre (+ ап +. — an —) über den Antchlufkasten 23, die Sicherung in der Grundplatte und Umlorme” 
tum Geral aul trammen Sitz prüfen. Achte auf Wackelkonfakte und durchgeacheuerte Stellen, 
Find. ГИН? згч 
decke alle Verbindungskabel so, wie Du et auf der Zeichnung rot eingereichnet siehst. 
Géi Zu irch Ven Cem BF dirga i Beth let gee Series 
Stelle 7 auf große Lauhlärke. Stelle 1 gouf Tt, 
Prüfe bei ¢. ob die Skala leuchtet, Prüfe be ob die Skala leuchtet, 
und bei 5, ob die Priflampe brenn!. und bei ° ob die Prüflampe brenni, 
Stelle ‘A auf Dr, drehe т auf die Betriebsfrequenz 
Drehe ’/ auf die befohlene Frequenz und raste ein, drücke d 
Stelle "auf „Fern“. drehe IC so lange, 
Drehe ^ auf größte Lautstarke, bis IT om weltesten nach rechte ausschlägt, 
Selle A auf „Nah“, wenn es zu laut wird. Pendeli 11 wenn Du das Mikrofon besprichst! 
Drehe ` zurück, wenn et noch zu laul ist. Stelle "auf „Tg tänend', wenn Du morsen will. 


2 drehe die Schalter aul 0" 
Т und песке die Kobal in die Austen, 


Morut: Wer klug mi. rastet steh in sein 


Gord! je 2 Frequenzen eln, 






Bordsprech- 
Scholtkoster.. 


FERNHÖRERL = 


FUNKER-MIKROFON. 


Жыл»: 


Es dienen Telephon und Funk 
der schnelleren Verständigung 









Ge? = 


Die A Bordsprecher sind ol Kreise elinge- 
zeichnel, Senden und Empfangen als Preile 
Gehl der Sendepfleil durch die Mikrophon- 
laste, dann muß tie beim Sprechen gedrucki 
worden, 


50 


Taste zu drücken, Du mußt deshalb besonders aulparsen, 


Das ist der Bordsprechkasten i ES schaliern, Mil dem oberen 
kannst Du beim Bordsprechen 2 те re Schaltungen erreichen 
Der untere kann stehen wie er will. Der Empia einge- 

schaltet, der Sender nicht. Wenn Du keinen ıpfäinger has, 
schließt Du das Sfach-Kabel vom Umlormer an deh Bordsprech- 
kalen, 









{ Fali , Bord" N 


Fanzerluhrer! Du kannst hören und sprechen ohne Deine 


Well alles, was Du абз! gehört wird. Willst Du einmal 
ordentlich fluchen oder Dich mit dem Grenadier unter: 
halten, dann mußt Ow entweder das Mikrophon abnehmen. 
oder den Mlkrophanslecker herauselehen ‚oder vom Funker 
dia ganze Anlage abschalten lassen. 


Willa Du dem Funker ерау sagen, dann mul Du Deine 
Tarte drechen. 


Aichhchütee und Fahrer! Ihr hört ständig mit, 


Wenn Ihr aprechen wollt, müßt Ihr 
Eure Tasten dricken. 


Funke Du kani mil dem Pr. Führer ereliprechen, wenn Du Deine Taste drücken 


7 Full „Funk und Bord’ 

Funkar! Wenn Du ständig ins Bordgespräch eingeschaltet sein willst, legst Du den 
oberen Sebel nach links auf „Funk und Bord“, Wie der Pz. Führer horsi Du dann 
alles und kannst sprechen, ohne Deine Taste tu drucken 


loewi: Beim Bordiunk Марр!" manchmal beinoh 


sp Gul wie in der „Feming''! 





Motte: Der Funkverkehr war’ unbeschrelblich Tiwi ne + 


mit einem Funker, welcher weiblich. 


Rifa «ford Wo Fu = Funk” 


Hier jw der Bordverkehr schwarz, 
der Funkwerkehr rol eingezeichnet, 








Hier sind 2x 2 Fälle möglich, weil der untere 
Hebel jetzt mitspielt. Wir lassen Ihn zunächst 
rechts liegen auf: 


А. ,‚Pz-Führer + Funker Empf. | und 2" 


і Fall „Bor Р" 


Funker! Du kannst senden und empfangen, 
indem Du den Betriebsortenschalter auf „Tn“ 
oder „Empfang' legst, während Pz. Führer 
Richtschülze, Fahrer ungestört bordsprechen. 


Soll der Panzerführer mithören, was an- 
kommt oder will er senden, dann mußt Du 
oder er die Taste drücken. Du hörst dann 
auch, was ankommt oder gesendet wird. Der | 
Panzerführer ist solange vom Bordsprechen * , 
abgeschaltet, 
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—— ay 


Ko + Ri + Fa Funk t бу 


ишти ` 


Hier Ьедаш!еп; 

dünne schwarze Pfeile; Bordverkehr 
dicke schwarze Pfeile: Empfänger 2 
dünne rote Pleile: Empfänger 
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é Fall „Funk und Bord” 


Wenn die ganze Besatzung empfangen soll, legst Du den 
Hebel nach links auf Funk und Bord". 


Alle 4 sind jetzt untereinander verbunden, alle 4 können 
jetzt senden. Richtschütze und Fahrer müssen dabei ihre 
Tasten drücken. Jetzt heißt es ganz besonders aufpassen 
und den Schnabel halten. 


B. Be: Führer Empf. 1, Funker Empf. 2°’ 
| Full Der obere Hebel liegt rechts auf Bord": 


Bei Wagen mit Fu 2 und Fu 5 mußt Du beide Empfänger 
abhören. Das ist auch keine Kunst. 


Kommen aber 2 Sprüche gleichzeitig an, dann schnell die 
Taste drücken und den unteren Hebel nach links legen auf 
„Pz.Führer Empf. 1, Funker Emof. 2" 


Du behältst dann nur Empf. 2, während Empf. 1 an den 
Pz. Führer weitergeht, oder 


2. Fall: an die ganze Besatzung, wenn der obere Hebel links 
auf „Funk und Bord” steht. 


Эн: Drum denke schnell, schalt wie der Blitz, 
sonst kriegt die Blitzmald Deinen Sit. 





Hülsensack, der Hemmungslose 


60 Tonnen Stahl und 700 PS haben nur 
die eine Aufgabe, die Waffen zu 
schützen und fortzubewegen, die Du 
bedienst. Versagst Du, dann ist das 
alles umsonst. Bewahrst Du Dich, dann 
hilfst Du ein Vielfaches an feindlichen 


Tonnen und PS vernichten, 
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Molle: Of kommi man nicht to recht zum Schuß 


wollsie nicht, wie Du willst, auch muß, 


Mich) zu früh auspacken! = Gi 
Mich? stellen, sondern liebevoil auf eine (Decke legen ach, 
Achi das Packrnalerial verheizen, sondern abliefern. 
Miche Nase, Schmutz, Sonne, Frost drankommen lassen! 
Nich) wie die Maurer werfen und verbeulen, 





Janale mil Risen und Beulen Fair! 
Grunaten mil bestoßenem Fubrungaring raus! 
Granaren mil näsendem Sprengstoff raus! 


Grangten ohne Bördelring und Abschlußplalte raus! 


Formi! 

Prüfen, saubermachen, nich! tien ' 

Lose Zundschrauben won Hand onziehen! 
Zündichrauben dürfen nich! hervarıtehen! 
Kopfzunder von Hand anziehen | 

Kopfrinder nich! auseinandernehmen! 

Love und drehbare Geschosse geraderichlen! 
Munition mit Schlagzundschraube gibt Kurzschluß| 


Achtung 

Granaten fest in die Halterungen klemmen ! 
Beizellen umlagern! 

Beim Laden Führungsrieg mehi beitoßen | 
Panzergranate J? is} schwarz mit weißer Spite! 
Panzergranote 40 ist schwarz! 

Hi-Granolte is! grau! 

Sprenggranate ist gelb! 

Versögerung nur mil dem Schlüssel einstellen‘ 
Mach dem Entladen wieder turuck au O. N . „улла vertagt im! 





Versager und Ниет abgeben! 





(ане: Ob blond, ob schwarz, well und ergrauf, umhage sie wie Deine Braut 
Die Wi-kuhg М! dann ungeheuer: Ein Fingerdruck, schon fang! we Fever! 


Molly: 


Vos Sg 


Hemmung im Kononenrohr 
kommt, Goll sei Dank, nur selten vor. 


Prüfe Deine Leitung, pflege die Munition, rege den Verschluß 
mach alles Bewegliche gänglig. reinige und entöle «en Rohr vor 
dem Schießen und die es hinterher dick, wein m wieder hand- 
warm jaf, 


Achtung 
Mündungskappe ob, bei Els auch die durchschleßbare. 
Tarnmittel und Zweige weg von der Mündung. 
In Feverpouren durchs Rohr gucken. 
Nachts mit der Taschenlampe reinleuchlen. 
Sprengstücke und Rückstände raus, 
Не Врезсћошепе Rohre in Foverpauten entladen. 


Mich! acheter 


wenn die Mündungsbremie locker oder abgeschossen ist — 
sie wirkt wie ein Segel und bremsi 70°!» des Rücksloßes ab. 


wenn die Rohrbremse Öl verliert, 
sie wirkt wie ein Stoßdämpfer und bremst 25° des Rück- 
doen ab 


wenn der Luftvorholer Luft verliert oder nicht arbeitet, 
er wirk! wie eln Türschließer und bremst 5"/2 der Rück- 
stoßes ab, 


wenn der Rücklaufmesser aul „Feverpause" sehi. 
Schiebe ihn nach jedem Schuß nach vorne 


wenn der Splint am Öffnerhebel tehlt oder locker Ist, 


{тийш Lal 


Bei geühren Schützen und auch. 





jont Set gie 
Ft STF ЕГЕ 


ford! eh tdi 
E tc miir ` 

Menier 

tomit ocha die 

E ogetrte ngel vpt 


Ж чес Миг ungern glaub! der Panzermann, 
i ӨН was zu treffen. selber dran! 
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ЖГ ГЕН Ет 


Fatronenlager 
Lundschraube 
Schlagbolzen 
Brucke 
Blackchen 


Druckknophtecke: 
Signallampen 


Ölsicherung 
Beschriecker 


15-Amo.-Sicherung 
40-Amp.-Sicherung 


Sammler 
Hilfe bei Störungen 


bis 15-Amp.-Sicherung 


bis Borchitecker 


Ole В.А zundet wie ein Licht, 
* Bel manchem zündel's niemals nicht, 


Ursache 


Grünspan oder Schmulz ап der Potrone 
Unbraushbar (kann elwas versenki sein) 
Zu kurz, slump! oder abgebrochen 

Feder gebrachen 

Wired von Brucke nrcht erreich! 


Kabelischuh lose 

Du kannst feuern, auch wenn die Lampe aus- 
gebrannt oder aus den Klemmiedern gefallen ist 
Rohrbremse verliert Öl (inhalt 5,1 Liter) 


Kabel klemmi, Stecker nich! ganz eingesteck! 


Erst Kurzichluf suchen, Kabel eingeklemm! 
Flakmunition, durchgescheuerie Leitung 


Klemme lose oder verschmutm 


Lampe am Abrug brennt nicht, Sıgnallampe brennt 
Lampe am Abzug brennt, Signallampe brennt nicht 


ST BIER 


Neu laden, 

Меце Schraube, 
Heuer Schlagbalzen. 
Мере Brücke. 





Kanone vordricken, Luft aul 55 af nachfullen 
(4.4 Liter Öl. 


Stecker instandsetzen, 


Neve Lampe 
Feder zurechibiegen, 


Dichtung nachsehen, Schrauben nachziehen, Öl 
nachlullen, 


Dose und Stecker prüfen, never Kabel, Feder 
rurechibiegen. 


Heve Sicherung vom Fahrer. 


Schlagzründschraube durch Gluhzündschraube ér- 
setzen. 


Soubern, anziehen, fetten. 


Notbatterie mit Notschaller einschalten. 


Kabel in dyn Stecker der Turmbeleuchtungstecken, 
mit Ladeschulgensicherung abziehen, 


Prüfen: Kanone entladen, Abzug gezögen halten, Prüflampe mil einem Pol an blanke Massa legen, mi! dem anderen Ende an die blanke 


Leitung. 


Vorsicht! Konen Kursschlufl machen! Leitung gegen die Kanone zu so lange prüfen, bis die Lampe erlischt. Kurt davor liegt der Fehler! 


Achtung‘ Wenn die Olsicherung ausgeschaltet hat, darf nicht geschossen werden. 


Most: Gar mancher bif ins grune Gras, 


wel er den Lellungsweg vergat. 


Elektr Sicherheitsschalter AbfeuerstromKreis Hydr Sicherheltsschalter 










Kehren 3 





отте geschlassen onions ейп? 


JI Кал дерле? = j 


D 7 
| „а Sedenstiick mit erschluäiken im Shri 





Me EN 





Anna: gedine 


a, | 
SE 


von o і, М? a 7 
Fe SL T р зви dru 
— Derkenar on dee ҮЧҮ fur Sirona mile 
Ü 


Wolle: De: Schlamper bringt — kommi er zum Schuß — ain 4 d 


de Hemmung um den Носпдепой. 


Fatronen 


Mit Beulen, Rissen, Rot und eingedrückten Geschossen raus! 
Mur deutsche Munition unmillelbar aus der Packung gurten, mich! ver 
dächlige russische Abwurfmunition (Sprengmunition), Jede Patrone uber: 
srufen, sauber machen, nicht glen 


Ёз te 
mit gertretenen, vorbogenen oder varrosteten Taschen raug! 
mit tbgebrochenen und verbogenen Krallen raus! 
mit abgerisenen oder zerfretenen Verbindungen rau, | 
mit abgenulzien Verbindungslaschen ганч! 


Mach ез wie die Skilüufer! 

Gurte In kochendes Paraffin Tauchen, gul abschüufleln, Iracknen lassen! Halt 
einen mittelgroßen Feldzug aus. Sauber gurien, Kralle muß in der Rille 
sitzen, Sauber rurammensetren, Nase muß haaorgenau im Fenster sitzen, 


мо 


richtig zusammenitizen. 

sSchließfederlänge prüfen (vorderer bis miltlerer Einschub). Schlagboltzen- 
federlange prüfen (3 Windungen über Bolrenende), Schiagbolzenmutter 
muli hörbar etnrasten, Zuführerobertell nich! verkenrt einlegen. 


Oi 


nur an bewegliche Teile und Verriegelungskamme. Ördentlich Schwefelbiute 
oder besser elwas Морго гоп, Lauf entolen, Verriegelungikammerüaubern, 





sont hout Du Fiemmungen! 


Enden 


ohne das MG zu verspannen. Gabelstück muß zwanglos Uber die Zapfen am Gehauie greifen. Abzugigestänge mu ерсе ее so en 
stellen, dad das MG Daverfever schießt: Spannschieber vor, damit der Mitnehmer nich! brich!, Hülsensack lee en 


Yor dem Ernbaw uber 


Frage 1: 


Frage 2: 


Frage 3: 


Frage 4 


Frage 5: 


Lege die Hand af Herr und frage 5 Fragen 
Sind Mantel vad Lauf werbogen, arbeiter die Рогава? 


Probe 1: MG spannen, MUndungseverdampler ab. Der Lauf muß sich 


mit dem Finger leicht bis zum Anschlag zurückdrücken lassen 
und muß sofort wieder nach vorne kommen. 


‘cheat das MÛ Dawerfouer P 


Probe 2: Abzug Ireten, Schloß anziehen und varschnellen lasen, Es 
dari ers! beim Loslassen des Abzuges gelangen werden, dann 
aber sofori. 


ist das Schlo дапа? 

Probe 3: Bodentuck mi Schließfeder ab. Schloß muß sich mit Spann- 
schieber lederleicht bewogen lassen, 

Verregelt das Schief vollstandig? 


Probe 4: Schloß vorschnellen lassen, Deckel oul, Stirnftäche des Schlof, 
gehäyses muß mil der Konte des Zuflühreruntertelles ab- 
schneiden. 


Kiopp! das Zuführen, Ausstollen,. Avazrehen und Auswerlen? 
Probe 5: Ein paar Hülsen mil aulgesetriem Goichofl gurten, Schloß 


vorschnellen lagen und zurückziehen, Hulse muß scharf 
ausgeworfen werden, 


Маш! Schnelle Feuerbereihehafl 


Beim Laden bleibt das Schloß vorne’ 

Du kannt in aller Gemutsruhe laden 

Wenn die Sicherung versagt, kann kein Sy null fallen 
Gurt to einlegen rind nur amo Patrong zugeluhrt wird 


Deckel nicht гиме. 


Willy Piu achielen. denn brauchst Du nur dies: 


aul ilu 












Dièse beiden dé 
Kanlenmunen Lee 
tummen fallen [7 


Met: Drum prüfe nebsi Paironengurt 


ob auch dle Spritze sauber spur! 


59 


Welle: Ein Esel merkt am Wackelsteiß, 
ob's паб, ob's windig oder heiß. 


Am Steiß des L. MG entdeckt LI 
der Landser, wo die Hemmung steckt. T 


Wenn Schwanz trocken und nicht wackelt . 
Wenn Schwanz trocken und wackell 
Wenn Schwanz пай und nicht wackelt. . 
Wenn Schwanz пай und wackelt . 

Wenn Schwanz nicht zu sehen 





Genau so einfach kannst Du feststellen, was mit Deinem MG los Ist, wenn es Hemmung hat! 


Paß auf: Fuß vom Abzug 


Rechts Spannschieber zurück, dabei aufpassen: I Wo steht das Schlaf? 
2, Was wird ausgewarfen? 


Links Sichern 
Rechts Deckel auf, dabel aufpassen: 3. Was sitztin der Schlofbahn? 


Und nun schau auf 



































Wo seki де: Shiod? War wird ausıgeworten! Wos hemi? Was hilft rotori? Yas war pohnuldt 
—Ра!топе angeschlagen —Vorsager ——_______ weiter schiefen, кыс 
<< Patrone blank-— — — Schlagbolzen — Schloßwechsel Ee шн S 
vente Se -klemmender Gurt —— Gurt nachaiaheh | reinigen, 
ee eee rine ee ————Schloßwechsal , -i F enlölen, 
———. Zubringer — Gurl ziehen $ „== A ölen, 
| —verspanntes MG Kralle läsen . ра “a My ` 
Коела ا‎ ee lark Varriegelungastick —Loufwechral ~ > А керне 26 
"cn BIER verbeulte Potrane Laufwachsel „= 
Wo: mach! dia Patrone! ec sure N 
_-Patrone klemmt, __—achlechtes Gurten —— weiter schießen - М Е 
سے‎ Louf frei -= Ausstoßer nn Schloßwechsel‘ агаа аи | 
a Hilsenseck —————Holsensock learn- Be äerd 
ur i „== \ | 
ok 28 بے‎ SE ——Ausziehor ————Schloflwechseli ` Ме eieiei j 
mr — Potronenlager ———laufwechsel м | 4 





Patrone Кетті, Eyes Bolzenmutter Schlaß- u. амес. 
Bodenreifler im Lauf — Verschlufßsperro ——Loufwechsel | ч 
Hulse klemmt, ` ` 
Patrone im Lauf 





——Auswarter ————Schlaßw echsel d Ermudung 


1 
a ыт 





lohme Federn 

























-verbogene Tasche — weiter schießen 
-Patrane nicht ——Verbindungslasche- — weiter schießen: 

| | — susgestoßlen — Schlofibahn — reinigen” 7 
fost hinten < mer Auswerfer — Schloßwe GES e D 
Se | —_—eckender Gurt = weiter schießen ч ai 
S korong reberî) weiter schieflen = ч? ر‎ e 
hinten (gefangen nech dem 1, ®сһи]————— kurzes Gestonge von Hand abziehen а Б ei | үе | з 
; Ss naves Теп aus | А 
Schloß steht wenn ès stehen- r klemmend. Gestange—von Hand abziehen, : x dem Ersotz- | Bi 
micht stiil leiben soll, = —<————verschmutz. Abzug —oft durchladen’ | reilkasten od. / P 








Gurt festhalten ——Abzugsstollen — — dos andere MG-- Wafenmeist 


Boa: Du siehst, o Freund, wenn б nicht schießt, 
dali Du meist selber schuldig bist, 


él 


Molle: 


Адет: 


Minen: 


62 


Litinks — К !Папак ат. 


гггесћі — rrrasch ! 


Ale tarluke dicht, Riegel umingen 
Fa hrerluke dichi 
Fu nkerluke dicht 


Lo 
Be 


mpen ab 
hn frei 


Richitchulri: 


Fahrer: 


Ladeschüfre: 


Funker: 


Ladeschufre: 


Alchischüfze. 


Richtschütze: 


Fahrer: 


entrurren 

Molor anlasen 
Schwenkgang einlegeı 
Winks — !Напрзал›, 
rerechis — rrrasch 
Wahlhebel auf Turm 


stellen 


Mothebel 
nach oben 


am Geiriebe 
Schwenken, durch Treten 
der Wippe 

hiiinfen — lijinks, 


worrrne — rrrechh 


anrichlen mil beiden Richt- 
maschinen 


Go: geben, wenn's ganz 
schnell gehen soll, 


Die Sov ho “Lor Bor 


stholfhebel zum Schwenkgong 


Saw з 










Шота T 





kKofhebel | 


> Gs IW = ur ged a 
ы 0: d | | 


| 4 

| 5, 

Lg A 
Zeg 


A 
e, EI 
Ce GL? Ä 


Hilinien — п Кз, — 
vorrrne — rrrachts! 


Motte: Bei manchem rastet schon zu Hays 


der Turm mit dem Yerstande aus. 


Hemmung: 


Turm 1081 sich vorn Fuß nicht 
echwenken 


Turm bleibt auf 4 Uhr oder 8 Uhr 
stehen 
Turm schwenkt vom Fuß mur recht 


Turm schwenki vom Fuß nach einer 
Seite schneller als nach der anderen 


Turm schwepnkt ununterbrochen 


Mothebel arbeitet nich! 
er, 


=" 





насты : 

Kupplung aitri fest 
Kupplungsgestänge zu kurz oder 
zu lang 


Gestange an Kugelpfanne ous- 
gesprungen 


Mitnehmer über Schleifring- 
Ubertrager ausgehoben 


Kein Oldruck 
Wippengesignge ое 
Turm klemmt an Motorluke 


Feder unter Wippe zu lang 


Wippengesfänge zu kurz oder zu lang 


Kupplung und Gesänge sitzen fest 
Druckfeder sit 


Widerlager der 


schräg 


Mothebel dreht sich auf Welle, 
Sicherungsstift abgedreh! 


(ошо: Wer Käppchen hat, schwenkit elegant — 


Wer keines hat, wirg! mit der Hand, 


Air ia 


bp اټ ج‎ à 


Motor laufen lagen, Kupplung abkloplen' 
Mutter am Kupplungsgestünge lösen und Gabel ver- 
stellen | 


Kugelpfanne einklinken und umrandeln! 


Glocke abnehmen und Milnehmerklauen einrasten! 


Öl nachlillien! 
Gestange einhängen, neuer Sicherungssplint! 


Turm von Hand auf 12 Uhr drehen, dabel mit Sejl an 
Kanone tlehen! Luke dicht! 


Feder verstellen oder Wippe waagrecht richten! 


Wippengestange kürzen oder längen! 


Motor abstellen und Gestänge lösen! 


Antriebswelle anflanschen, Oruckmutter des ‚Wider- 
lagers abschrauben, Kupplung abziehen, dobei Nadel- 
lager nicht beschädigen, Federwiderlager gerade віп» 
setzen, Kupplung einbauen | 


Heuer Sicherungsatilt! 








Holzauge, der Unfehlbare 


Das Schießen ins Schwarze ist eine 
Kunst, aber keine Schwarzkuns!, Damit 
Du besser schießt als Dein Gegner, hast 
Du die schärtere Waffe und den 
schärferen Werstand. | 

Mit der 8,8 kannst Du einer Mücke den 
rechten Eckzahn wegschießen, hier 


lernst Du. wie: 
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Molle: Mie lernst Du Richten oder Schießen, 


bevor Du hier nicht durchgebisien,. 


ane Theis 


Hulsensack hatte zum Geburtlag von seiner Braut Elvira eine große Torte geschenkt 
bekommen, ein gewaltige: Ding mil > km Durchmesser 


jeder Mann in der Division sollte ein Stuck davon haben. Hilyensack teilte sie in Su) Teile 


Das wurden ganz wundersame Tortenstücke. Wenn man eines mil der Spitze in den 
Mund sleckte, hatte man kaum etwas zwischen den Zähnen, weil es so hauchdunn war, 
aber weiter hinten wurde ез immer breiler. Es war 1000 m lang und an seinem äußeren 
Rand immerhin | m breh. 


Elvira hatte ja gern eine Torte gebacken, be: der jeder Sick 2000 m lang wore. Die 
waren dann am äußeren Rand 2 m breil gewesen. Aber die Feldpost hat die Annahme 
‚verweigert. 


Für so ein Torlenstück kannst Du die Breite leicht ausrechnen, wenn Du die Entfernung 
von Deinem Munde weißt: 

Auf 1000 m ut esi m breil, 

auf 7000 m 101 ei 2 m breit, 









auf 800 m ist ез 0.8 m breit ka ita 
Ы ме. LE SCH Ar Se? вте 
Die ganz Schlawen sogen die Breite ist dei "as: oder Т fein Promille) der Ent- $ Ze | 





fernung von Deinem Mund. 


Ба sin Torfenttuck nennen wir Strich 


A Strich т. В. ist soviel wie 4 Tortenstücke nebeneinander. 
РаВ auf! Hier sind die Stacheln in Deinem Zielfernrohr. 


Géi 


Die Spitzen von 2 Sracheln sind genau d Strich ovecinander. 


Wonn Du uber sie hinwegpeilst. dann isl das genau so, alt würden! De an den Kanten 
Deines Tortenstückeı enllanggucken. 


Wenn also dohinten auf 2000 m ein Haus genau zwischen 2 Spılzren paßt, dann 
wall Du: „Abg! 


1 Stachelzwischenraum lei û Strich 
1 Strich (auf 2000 m} ist 2 m 4 Strich x 2=8 m, 
das Haus ist Bm breit Ist das nicht eine Mor disot hê? 


Frage; 1 Panzer steht 500 m weil, er rëscht, wie auf dem Bild т. B., über 3 Stachel- 
zwischenräume hinweg, Wie breit ist er? 


Du rechnest! 3 Slachelzwischenraume zu je 4 Strich = 12 Strich 
1 Strich (auf 500 m} = 0.5 m 12 Strich <9,5=& m, 


Antwort: Der Panzer ist & m breit, 


Genau to kannst Du auch die Zielhöhe ausrechnen, weil Du weißt, 
der Hawptstachal ist 4 Strich hoch wed poder Nebenstachel 2 Strich, 
Dos mußt Du dir genau merken, Du brauchst os stets beim Nabelvisier. 


Frage: Wie hoch isl der Panzer! 


Du rechnest! dngenommen, or ist Gmal so hoch wie ein Nebenstachel, 
та Mebenstachelhohe zu je 2 Strich aa 
Ma jett kannst Du schon allein weiter. 


Dia ganz Schieren wissen, daß auch Im Fernglas elne Stricheinteilung mt, mit der man 

genau зо arbellen kann! Aber auch in Deinem Daumen! Strecke ihn ordentlich 

weg, dann is! er hoorgenau 40 Strich breit. Ein Daumensprung mift 100 Strich 

Чатты das eine und dann das andere Auge zukneifen, und Immer uber die gleiche 
äumenkanle anvisieren.) 

Dann kannst Du mit blofem Auge die Zielgrößen und Zwischenräume auf 5 Strich 

genau angeben, dah jeder slaunt, Probier’s mal! 


Also: 
Wenn Do die Entfernung kennst, kanns! Ov ausrechnen, eg graf Dein Ziel ut, 





WX 7 
ч А Zo A i Zi ч 
1 
\ 


Ри Белы 2000 Mm, 





entfernung! Soo em. 


Bist Du um einen Strich gescheiler! 
Wenn nicht, lies lieber gar nicht weer! 
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+ ө: Beim Schatz hal man die Nahe gerne, 


Bein: Schätzen (elt man nah und ferne. 


Die Enffernung gendu schälzen Rana бше 
Dan Algier" — lerhh riei 
Do Yer rehing tellen йт aler jeder 


Du mußt lernen, Dich bis 1200 m höchstens um 200 m rauf und 200 m runter zu verschdtren. 
Wenn 500 die richtige Entfernung ist. muß Deine Schäfzung zwischen 300 m und 700 m 
legen, Des ist nun wirklich keine Kunst. Über 1200 m wird aus dem Schützen schon mehr 
ein Raten. 


CHET borger Schätze weler | 
Be: dunklen Zielen, Bei hellen Zielen 
ween steve und unklar ist, wenn's Irisch und Heller jal 
ber unruhiger, dunstiger Luft, bei |їег, reiner Luft, 
bei dunklem Untergrund, bei hellem Hintergrund, 
wenn Dir Sonne und Reflexe mit der Sonne, über Ebenen, 
in бе Augen fünkein. Durch das Zielfernrohr, 


wenn Du nicht sehen kannst, 
was zwischen Dir und dem Ziel liegt 


schätze Final! 1. Dos Ziel ist bestimmt naher als X m (т. B. 900 m) 
2. Dos Ziel ist bestimmt! weiter als Y m {т В, 500 m} 
vee mim onia ani Mittel zwischen beiden Schätzungen (т. В. 700 m}. 


Die Entfernung können nur der fahrer und der CS Fahrer Fichlig ris wel se 
илтте bar mit dem blanken Auge schen können. Durch das Zielfernrohr gehi es 
namlich schlecht, 

1. weil dos Zielfernrohr alles 2' а mal vergrößert und 
2, weil Du mit einem Auge gar nicht richtig schätzen: kannst, 


Halte Dir ein Auge zu und laß Dir von einem Kameraden einen Finger '/а m vor 
die Nase halten, Fetz! versuche, ihn mil Deinem Zeigefinger von der Selle schnell 
auszustoßlen 


hand Muecht selbst den Finger hochhalten und nicht vorher mil beiden Augen 
hinsehen, 


Der Hıulischurze und der Pr. Führer können aber Messer mit dem Zielfernrohr und 
der Optik nämlich, Du wirst das auch gleich lernen! 
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die міне е ist galdrichtig! 


Wann ihr Zeit habt, macht ез to 
mit oder schatzt seine Entlernung 


(er braucht etwas langer) 
meldet seina iR, 


rechnet dos мие" aus 


me ЖИН ИИ» 


(hal inzwischen gemessen oder geschoirt) 
meldet seine NDS 


rechnel wieder das Miitel" aus 
und behehlı die richtige Entfernung 


dns нан» 


[die Entternung ist nicht das richtige Visier) — 
stellt das Viewer cin 











lhe habt aber immer Zeil 


siehe Aessen" 


riche 
‚schätzen 


yiche 1, Klasse 
Volkechule 


siehe , Wiemann’ 


hehe 
„schießbefehl” 


che 
„Mabelrisier' 


denn wenn Ihr ing Blaue schleßi, kostet das viel mehr Zeit, 
Коме das viel mehr Granalen, verralet [hr Euch, bervor Ihr 


wirken kanal. 


З mal 2 Augen sehen mehr ols iwer — Ihr schätel aut 100 m genau 
d mal mul der Panzerführer rechnen — dafür bekommt er mehr Geld 
3 mal wird gemeldet oder befohlen — daru at der Bordfunk da, 


Uhura tat allen 


Achtung! Ore richtige Entterneng nf nicht dat richtige Vier) 












f =e Fer E 
| 1000 | | 1400 | | 200 | | 1000 


= 














ZZ zum 


! 
Венс рате 


Foo 


мина! 
1709 


| Meldung 


Richtiges Visser eingestelll 
1200 


The: Köürzer unklar. irub, vm Dunkeln, 


Dunst, onruhlg, Sonne funkeln] 
Hell, mil Sonne, rein und heiter. 
eben, zwischen, plik — water! 


AN 


44: Selbst Meister messen Denn Vorlol 


st niemals auf dat Augenmall 






Wenn der Moler eine Sretko genau messen will, Vergleich! er die Große des Biet. 
hitet inti! dom Modell, 


Wergleiche Du die Große des Stachels mit dem Ziel? Gann wenn Du weißt, wie grof 
Dein Ziel ist, kanni Du mit dem Strich augrechnen,. wit well esontfern! isi 


Pala! Oie Russenganzer sind alle дт breil, Nehmen wir an, er steht gerade ao 
wel dah er über 1'r Macheizwischenräume reicht, dann sage Ou; Ahat” 


iy Zwischenraume zu je 4 Sirih = 6 Strich 
û Strich = dm 
1Sinch = 3>6= Dim 
S:m»1000 = 500 m 


бебі ег uber Eck, dann kannst Du mit Lange und Breite nicht rechnen 
dann пант! Du die Hohe: Der M dJ ati m bach, Hehmen wir on, in der 
Optik siehl es gus. wie auf der Zeichnung, dann rechneil Du: 


3 Mebenstachelhohen zu 2 Strich = 6 Strich 
6 Sirich = A mm uge 
Im Fernrohr sieht die Strıcheinterlung sa ou. 


Aufgabe Rechne aui. wre weet dieser Lkw entherni ist" 


Hier ein paor Maße EY 
ER - = Cor "Ra ; т Р ты A Г j = | e үүн | 


«© Ap J | ї 7 | 10 


о 30 ap 
lila 
oma?) Be у үл. | G w i Län ' D тт. | инен; Schatz, мим wie weils zum Ziele is! 
wieviel “sin Strich und Metern mit 
Die Meterteiist Du durch die Stricher, 
Achtung! Die rıchrge Entfernung mr men das richtige Winter mal 1000 noch, dann т Ou cher 
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Mole: Spar’ Munition, er reicht bereits ai АЙЛИ» би 


ет Wagen voll suen Rilterkrouz. 








КРЕ! aus den Luken aul Сазе oul dem Heck 

MPs: gus den Luken аы Grabenslucke und Netter im loten Rawr 
Eu gua den Luken auf Erdiocher und versteckie Ziele, 
Werer: wenn's brennt, wenn Du Hemmung has. wenn Du Dich taki- 


voll zuruckziehen тий, wenn s brenzlig wird und stinki 
мемо. br 200 m aul Mann und Rob und Wagen 
"ur ar bn 600 т oul Mann und Rob und Wagen [und wenn's mef- 
геге sind, guch weier), Aauser anslecken, fur den Greeodier 
den Gegner an den Boden nageln 
Aprgépdgrgpgle 
pire рг гг Ip Үт. Gibt Spiller 22m rach beiden Souen 
und 10m ноги. Drum. lieber daneben schieben, als da= 
hinter, Altbemdhri gegen Pak, Семе, Mossenziele, Mester, 
Zerschläg! Schufzschilder, тегге[ Räder, Raupen, Sehschlitze. 
Zitndel alles an und kippt Fahreeuge um, 
mit Mergogerung im YJ: Mine bei senkrechten Aufireffen 
Cring! erst ein Und sprengt Holzbunker, Hauser, Unterstande, 
Wald und junge Panzer, 
Abpraller bei flachen Aufireflan auf festen Grund: prallt ab 
есі noch 50 m weiler und ploizi dann 4 bis Am über Srel, 
lungen. die man nicht sehen und anders beschleßern kann 
Panreranumtfe As. 
knackt Panzer und Scharten bis 2000 т 
Pancergranate 40: 
knock! schwerste Panzer bli 1500 m (Strewung). Erd denn 
verwenden, wenn Ponzergranate 39 nicht durchgeht, Ach, 
tung! Es at mehr Druck dahinter! Von A bis TOGO m 
miu! Gu TOD m wenger Vinar naimen, von TIO bis i500 т 
immer ZO) m werner, 
Hi ranches 
Gegen schwerste Panzer bis 1000 m (große Streuung). Ste 
sprengt gewaltige Lacher, fliegt aber langsom, Deshalb mufi 
Du dat Viger ce um "ia weiter Selen or коп! iz, B. 
nicht 600m, sondern 730 m). Nicht verwenden, wenn Tarnung. 
4. GG Zwelga, Schufznetze vor dem Zeie ung. Sons gehlsezu frih laş 


Achtung! ee гинде Cnfferocng mi ehh das richtige Vinsar очні Drum ıchıeße weniger, гене mehr! 
Dos freu) den Reichimingter Speer, 





A 





little: Wie dieser Меса, schein firwahe 


manch Ziel off onberechenbar sue rn = 













Wenig gebrauchte La 
Visiere für ein Ziel | 
AOD weit dm пой ү 
| пбїдшйрол Großen J | 
| vorratig- | 





(Gi nicht das richtige [инее 





sack halte ein гт hohes Zırkuspläkat 
Bonen Elvira organmert und 500 m entira ab 
gulgesteill. Dass Wallen gie bepflostern, jeter mil 
сїйсє Schuß Elvira отепа. 


Nero 







Jer Fahrer Gustav nahm Viser E 
"um weiter nach leks, wiesich das geh; 
‚Der Funker Fiepmatz nahm Viseer 500 und trof genau фе weltberühmten Zi 
Da stieg Hitsensack, der Ladeschufer бїз ler wor im 3. Glied ausgebildet), spuckte gewaltig in die Handa, nahm! 
oOo Ver TOO, holte te! Luft, drückte ab, — rumm — ging der Sceny los; genau durch den vielumworbenen| Mabel, | 
Der Rıchtschülze Holzauge schüftelte den Kopf, denn bel Ver hatte der Schull dach drubergehen mugen. Er ging reizt oufs) 
Gorze- nahm Wisier 1000 und tral den Kopf | 

Der Ponzerflührer Schneilmerker nahm Winer ТОШ und schol druberweg. Mit diesem Nat war der Zauber aho zu Ende. 

Viger ?5 m zu kurz, kein Treffer! Vier ҖИ} m weil, Treffer! | a У 










Da ы шт! der Laie, der Fachmann aber lächelll 


` Lowest: Die richt'ge Schafzung bringt gar off 


mich! auch den Treffer, den man Һай. 
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Nolte; Es kommt dem alten Panzermonn ve ТА 7 | ! T, { Fi 
sehr auf den Sitz des Schuss an, 3 rT} : 1 







Die Kanene acho’ Fleck, Der Schuß geht deshalb gerade nur bis zum ein- 
gestellien Winner und nicht weiter. 






Wen Du deg Entfernung deng Кетти und schießt mil Visier gleich Entfernung, 
dann triat Du der Halteounks 
Du kennst ober die Entfernung ne ganr genau. Schatz! Gu auch nur um 25 m | 
zu kurz, donn geht der Schuß 25 m davor inden Dreck, wie beim Fahrer Gustav. | 











| Die Flugbahn der 6,8 at wundervoll gestreckt, Du brauchs! also dat Rohr nur 
| ganz wenig höher zu kurbeln, um viel weiter zu schiellen, Du IriHst dann mit 
dem wellen Visier Immer nach Dein nahes Ziel. wenn ei nur genügend hoch Ist. 

МА Ymar 1000 irisi Ou z2. В. alie Ziele zweschen D und T000 m. dee Än hoch pnd. | 
IW das nicht wundervoll! 













Auf Elvira mit Visier 1000 zu schießen, nt allerdings auch nicht ganz ticher, denn 
wenn tie nur ein paar Zenlimeler kleiner ware. ging der Schull druber, wie 
beim Kommandanten Schneilmerker. 






| Du host fue sun Ziel mehrera brauchbare Yınere' Dee ент davon itt te Ent, 
fernung. alle anderen liegen halter. Elvira kanos! Du mit û verschiedenen Yiueren 


| freien, 500 — 400 — 700 — 800 — 900 — 1000. 


Nice? Viner dech Entfernung arelen' Denn, wenn Du nur um 23 in zu kurz 





schotzi, schief Dy 25 m zu kurz. Mach "a wee Hulseniack, numm dos miltelste, 
dann trifst Du Zielmilte, den Möbel, 


Er kann sich dann beim Entlernungsschätzen um 200 m runter und 200 m rauf ver- 
geigen und trifit trotzdem, Hulsensack Zelt immer, denn grollere Fehler macht er 


а beim Schätzen nicht. | 
Mayet : Che Optik stellen alle Knaben, 


mehi weiter, ala geichafzl sie haben. 


тоз 
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Melle: v pa ze 100 














Nabel ~ E "ы 
1000 | 
Das ist das einzige, was Du Dir nicht zu 12076] 
merken brauchst. 1 кш аа Са 
и бош JI Tä at 
A ie G G 
|1 ОО 
T ۲ Т. =, [Дел ЖУО 
A Wäre Elvira doppelt so groß, dann wären zu... en «көл» 1000 ооо 
| о viele Visiere brau OO | PL Oso | 
doppelt so viele Visiere brauchbar. = si “eo co | atolo 
Nabelvisier ist dann 1000. 1 о 6 Feo "mo 
| Dich € wi 500 | m KK ee & OI O | 6 
Du kannst Dich rauf wie runter um m 2000 Оро Ke Ө 50) 2 ER 
yerschatzen'! fr 
В Ist das Ziel ganz klein, т. В. die Zehen- - н 
spitzen, dann taugt nur еіп Visier (500), 
die genaue Entfernung: ei - = | 
| entfernung 2000 m. 1000 
Paknester, Panzer In Hinterhang- | j ii SC 
stellung, Scharten, schwache Stellen Ist das Ziel ganz klein, oder erscheint es nur klein well 
an Panzern т. В. Turm (damit der Schuß es weil weg ist, dann ist die Zahl der brauchbaren 
senkrecht auftrifft) mußt Du so bekämpfen. Visiere auch klein, weil das Ziel nur wenige oder gar 
Du darfst Dich nicht verschätzen. kein Strich hoch ist. 
C Ёгїегп! sich Elvira, Миг kleine Schatzfehler sind erlaubt, 


Sanmtargen Immer Wenger leere: Ist das Ziel groß oder sieht es огой aus, weil es nahe ist, 


D Schließlich bleibt nur noch eines Ubrig: dann ist die Zahl der brauchbaren Visiere auch groß 
Visier gleich Entfernung. Große Schdétzfehler sind erlaubt, 
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Wie finde ich das richtige Visier f Beispiel: 


1. Schdize dre Entfernung 1 weniger als 600 m 
2. Schätze die Hohe des halben Zieles (Nabel) In mehr als 400m ....... - Mittel= 500 m 
Strich durch Vergleich mit dem Stachel (oder die 7 Zielhöhe Ist 4 Strich 
Höhe des ganzen Zieles und nimm die Hälfte). Nabelhöhe somit 2 Strich 
3. Das halbe Ziel in Strich mal Hunder! Meter A еа {DEF TO a olan oe = + 200 m 
zähle zur Entfernung dazu, Nabelvisier `... = 700 т 
dann hast Du das Nabelvisier | 
und triffst den Nabel. Erlaubter Schatzfehler 
Um wieviel dort ich mich verschälzen? Zmal 100 т............... (eneen: . = 200m 
strich mal Hundert Meter es taugen somit alle Schätzungen WW 
darfst Du zu weit und auch zu kurz schätzen Zwischen 500 m + 200 m. = 700m 
und 500 m — 200 т.......:... = 300m 


und triffst trotzdem. 





Mit der Stachelhöhe vergleicht 
sich die Nabelhohe leicht, 

Zur Entfernung rechnest Du 
Strich mal Hundert noch hinzu. 


100 Meter für den Strich 
höchstens nur verschäfze Dich. 





in allen brauch. 
boren Größen 
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Wolle: Wie Schmeling Маке seine Rechte, 


par die Granaten im Gelechte 





Сая Zivi wemmer ung cher! von umien her ansıchlen, but eg oauifgirt 


Achtung! 
Olê Кагышты ochre! vnmer iem, dar MG Tom recht: dnnesen, SEN. (al a 
| В и і ү OR =ч 
ма die Kanone! «m. das MG 1 m rechis neben der Eplik siiri, er = i oly mt 
' i Fa ; AA Ja ez | 
Darum mema! mul der Kanone iı m, | 24 і ge a Р ef ) 
mit dem MG 1 m links алерт halter! Pe 2 o AE E е, A 
d En e „uch d 3 йы ۹ 
Linter T 300 т 


kannst Du gar nicht daneben schrefen, wann Do sauber mil dem Mebel inier 
arbeiten 

Über 1200 т 
mull Du meist das Visier auf die genave Entfernung. stellen. Da Du sie nie genau 
errdtet, sinen Du 

zu kurg oder fu weil 


Du mudi dann Dein Visiter verstellen, denn us wor falsch, yelbsf wenn e nur um 
50 oder 25 m mi Mich! den Halfapunkl verändern, denn dos macht ab 1200 m 
weniger aus. Миг wenn der Schal 


links paer. гет РЕ 
daneben gehi, darfıt Ow den Haltepunèt zertlich verschieben. st das mehr alt 
2 Strich, dann numm den Webentiachel, auf den das Ziel zu sitzen kammi. 
Wenn Du mil dem eren Schuß nicht Irı st, hast Du Dich entweder verschüfzl, 
oder die Wate nicht justıerl. 

[ы bigî schuld, nicht die Kanone, 


Bis 2000 m schießt die 8,4 namlıch Fleck. Erst auf 3000 m schiet sie 
von A Schussen 1 daneben. Аш! 4000 m tert nur jeder £. Schuß. 
(Sireuung.) 





gucken! 


Bedenke drum stets, ob das Schießen auf große Entfernungen lohnt. 


Nach jedem heftigen Schießen — Rohr hoch, Verschluß auf, Lüften und Ab- Moe: Hab Sonne im Rucken, 


kühler, Im Winter Mundungskappe auf, den Wind von der Seit‘, 
schen nur aus dem Hallen, 


Feuchte den Boden vor der Mundung an. sens! staubl's dann trifist, was Dich freut, 
Im Winter tarne diesen Fleck, denn er wird schwarz. Holladırıa, halladiro 
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| | Ob Mener oder Gabel richtig! N ALA a Ан нле Mr ? 
Ио : Fressen mußt Du Tel Das ist wichtig! Wal te | (нф 


(Dee eine ri net der Gaie! fei andere (UI ert dam Mear re 





Oy mutt тї Seen orbanen armen! Ab 1200 m hauls nicht immer gleich hin, besonders bei 
den € an AA letzt muß die Kanone hellen: Sie schie Dir einen Maßstab ins Ge 
lande. den Du wie einen Zollstock an Dein Ziel legen kannt. 


РаВ auf; Schieße zuerat, immer Ziel aufsiteend, einen Schuß mit Visier gleich 100 m wenige: 


alt erratane Entfernung, Der geht bestimmi zu kurz. 
= 





yu dar Gelände mr vor dem Zuel Gecbachion, dann sctiefie 


Kart Di dav Gelande furtter den See! beobochier, gon femelle Sanna! = 
Hng Gabel rin Messer 
em 2. Genuß 400 m zulegen Er geht hinter dos Ziel, Berti 2. Schu баги Du nur so viel zulagen, дой der Einschlag em 
` Zwischen beiden Einschlügen lieg! jelzfeine genau ab- dem Zel bleibt. Du hast zwischen beiden Einschlagen wieder eine 


gernesiene Strecke von 400 m. Du muhi sie in 4 Teile Strecke, mit der Du messen kornit, wieviel Meter noch bis zum 
teilen und konn genau abmewen, wieviel Meler Ziel fehlen, Dos Essen mu dem Messer will gekonnt sein 
vom 1, Schull bi zum Ziel noch lehlen. 





Der A Schul muß sitzen! Der A oder 4. Schuß muß sitzen! 





ч a = E 
EST = =: Яң, i Te Ei 
di Khtiges Visier 
KEY, Vu az BB: 335 | e H Sai 
art 1 Hier mußt Du асу Hier mußt Du 
Li A Р АЕ sum 1. Schuß = zum 2. Schuß 
ү 300 m zulegen, nach ТОЙ m zu- 
H D A чес Visier legen 
\ j e" 1 ul 
d 
Г | eet 
N i , 4 Sno d Фое: Bis zw mal hundert schieden Mabel, 


LSchup айр be = Г doruber Messer oder Gabel, 
= ke 007 ‚Мс Р 


Wolly: Leicht ist zu Jagen, das Was renni, eu, Doel 


wenn man die Worhallmoße kennt 


Die fünf Manner vom Tiger holten Kirschen organisiert, als der Fronturlauber hiell 
und begannen nun mil den Kernen auf die Telegraphenslangen zu spucken. Das 
ging prima, Langsam fuhr der Zug an. Zunächst trafen ve noch, dann auf einmal 
ging alles hinter der Stange varbal. 


Alles taunts. Da mathie der Ladeschulte Ниет ск aus seiner Zunge en Hay- 
bilzenrohr, kni ein Auge zu, palle mit dem anderen uber die Masenspilze tin gues 
Stück vor die Stange, drückfe gewallig und — rummi — ging der Schuß los; genau 
auf die Mange. Je schneller der Zug fuhr, desto mehr hell er var, 


Kirn ті ати Id m — гаштай 
Will Dir einer quer vor der 

Mage гї тиз 200 und LAD or 
orbeifahren — моен 


Dann wenn Du genau onrichtesl,. ut der Bursche schon em poor Melar weiter ge- 
fahren, während Deine Granate hinfilegt, Aë (off! den Fleck, eo er were, echten er ii 


Ersi mußt Du schätzen, wie er fährt! langsam miltel schrell 
10 km 2Û km uU) Ег 
und dann mil dem Hauptstachel vorhalten, | 
bei Ponzergranaten 39 und 40 К ё 9 Strich 
bei Sprenggranaten a 8 17 Strich, 


Beispiel: Lkw fäahrı mil mittlerer Geschwindigkeit quer. 

„MG 20 Schup — 10 Uhr — 600 — Lkw — 8 Strich vorhalten"! 
Dabei immer mil dem Mebenstachel arbeiten, aul den dos Ziel ги sitzen kommt 
Dazu sind sie nämlich da, und Immer In den großen Stachel hineinlaufen lassen. 
Fahrt er mich! quer. sondern talb auf Dich zu. dann nimm den halben Yorhalt 
Beispiel’ Panzer fahrt mil mittlerer Geschwindigkeit schräg. 

„Panzer 39 — 1 Uhr — 600 — Panzer — 3 Strich vorhalten!" 


fer Gere Frl Aher Lët vm — аниге, denn dann verschiefl Du auf fahrende 
Ziele ru viel Munition, 


Die Vorhallemobe merkst Du Dir leicht mil der __. 


инен: Fond é ung 2 — Tend Bund 4 — 


lür die Panzerel, йаш sprengen wir. 








= 








a 
Benutzi om Скат Du zweck Ad er | 
егеп einen Fliegenklecks | | i 


Und zielt dann sauber und verbisen, 
wirst Du froizdem danebenichleßen 






Bom Marsch immer Woten turren. Trotzdem wandern sie durch die Erschülterung аш. 
Selber justieren, dann kennst Du Geine Wale! 


rat Kumar Hierzu brauchst Du Bindfaden und kolıerband oder Fett. 
1, Klebe ein Fadenkreuz über dia Mundung. 

2. Nimm den Schlagbolzen heraus. 

d Wigiere ein Fernziel durch das Rohr an. 


damn Rechen Terror, Hierzu brauchst Du einen Vierkant für die Optik 
1. Stelle die richtige Sehscharfe ein. 

2. Stelle das Kanonenvisier auf O. 

d, Nimm die Schutzkappen am Optikkop! ab. 

4, Justlere den Haupitachel nach der Seite oul das Ziel, 

A Justiere den Haupistachel nach der Höhe auf das Ziel. 


dann Linken Fernronr! Hierzu brauchst Du einen Vierkan! für die Optik. 
1, Stelle das Kanonenvisier auf 1000 m. 

2, Richte mil dem rechten Fernrohr das Ziel an. 

3. Schwenke den Stachel nach links, 

4, Shelle links die richtige Sehschürfe ein. 

3. Verstelle den Augenabstond, bis die Sichthreise zusammenfallen. 

б. Jusliere den Hilfsstachel nach der Seite auf dos Ziel. 

7. Jushere den Hilfsstachel nach der Höhe aul das Ziel, 


Das Nolvisier ist jetzt auf 1000 m starr fustiert, Du kannsi damit aufsitzend alle 2 m hohen 
Ziele zwischen Û und 1000 m troffen. Über 1000 m mull Du ins Ziel gehen, oder Ziel ver- 
schwinden lanen. 


рше!) Tore MG Hierzu braucht Du eine gelochle Hülse. Hilsensack trägt ne stets ber sich. 
1. Bodenstuck ab, Schlod heraus, Hülse in den Lauf 

d. Stelle дат MG-Visier auf die Justierrnarke Twiıchen 200 und 300 m. 
d Richie mit dem rechten Fernrohr über Houptstachel dat Ziel an. 

б. Леге das MG liber den gelachten Hülsenboden und Mündung auf das Ziel 
5. Überpriife dureh Anschießen 


du MG Überprüfe durch Anschießen. 


Tose + justere öfters die Kanone, 


dann schiet Du mit Erfolg, sons! ohne. 
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Schnellmerker, der Rechtzeitige 


Dein klares Denken, Dein sicherer Be- 
fehl geben erst der Panzerung Leben, 
der Geschwindigkeit die Richtung, dem 
Gescho die entscheidende Wirkung. 
Du hältst die Hand voller Trumpfe, nur 


lerne spielen! 








gi 


Melle: Seit Anno Tobak bis annltzl, eau, 


Бейе dem Schuß man, daß er sitzt, 





Stellt das Gewehr schräg vor den Leib 
Kolben zu dem linken Fu 
Beoirone aus der Tatch’ 
Patrone auf den Lauf 
Lodsiock heraus 
Verkürzi den Ladsiock vor der Brust 
SioBt zu 1 — 2—3 
Pfropfenstange aus der Tasch’ 
Pfropfenstange in das Maul 
10, Beißti den Pfropfen ab 

11. Pfropfen auf den Lauf 

12. Ladıtack drauf 
13. tobt zul — 2 — 3 
se ү 14. Feder von dem Ни! 

tee | эдин | 15. Das Gewehr in die Schwebe 
A ЖЛ. | 16. Putzt das Zündloch aus 
| ү 17. Feder auf den Ни 
18. Pulverhorn heraus 
19. "Pulver auf die Pfann' 
20, Pulverhorn an Ori 
21. Macht ein grimmiges Gesicht * 
72. Spanni den Hahn 
23. Legi an 
24, Zielt gut 
25. Gebt Feuer 
26, Herr hilf 

17. Feuer 


d tar ne EE 


27 Kommandos waren im Dreißigjährigen Krieg паі, um einen 
Schuß zu schließen. Deshalb hal er auch so lang gedauert, Indesen 
wurde der Schießbefehl In den Regimentern noch verschieden 
gehandhabt. Manche taten es nicht unter 90 Kommandos! 





Fosse Dich kurz! Preise Deinen Willen in einen Befehl 
von В Kommandos! 
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Motte; 27 größere Arbeiten bleiben Immer noch — wie diese Tole! zeigi — 
die kleineren gar nich! gerechnet! Übung ist alles! 


Danzeriuhrer ееси 


Schätzen und mitteln 
‚schätzen 
Ма 
Schätzen” 

























Entzurren 
„Mo-Fa-Fu-lo-Ba' 







Sschwenken 
„Mo-Fao-Fu-Lo-Bao' 


Visierstellen 
„Nabelvisier" 


Anrichten 
„Schießen 






Yarholt - 
К „Жага 











Vorsicht 
ат Abzug 


Сне Worte in Anführungszeichen beziehen 
sich oul die entsprechenden Kapitel. 





Laden Halten | 
„Brauf”, „Konone" i rh cower ‚ „Mahlzeit”' zen 
| - Wabhlhebel 
Schwenkgang, Nothebe! Gos gaben auf Turm 





och oben „Mo-Fa-Fu-Lo-Bo’ 






{тєгє ш! ЕЕ Fahrer Funker 









alle beobachlen:. Plätzlich siel 


DEEM Лнын Ды |‏ = = ے 
Le ch] |‏ 





























„Ma-Fo-Fu-lo-Ba’ „MorFa-FuLa-Ba” 











____olle beobachten: Sitz und Wirkung des Schusses „Schießen 


Фанни: Panzer — weiß — dicht bei Kattee 
1050 — Gen'rol Loe 
û Strich Vorhalt — rechts ein zweiter 
fertig — Schuß — die lahr'n nicht weiter. 


lotto: Die Mahlzeit halt mehi nur den Landier 


am Leben. sondern auch den Panter, 


Sein Panzer al an der Blende 12 cm, 
vorn TO em, 
seitlich und hinten Вст dick Dos hal noch keiner! 


Du kareri ihn ober dêl barf noch viel dicker machen! 


Wenn Mutter die Wurstsenkrechi schneidet, dann gibt das ein Blall, genau зо bret. 


whe dig art dick tt, 

Schneidet de aber schräg, dann wird das Blatt doppelt so breit! 

Seer gente om dia Wiest! 

Lat: Du Deinen Panzer irnhrecht pbeschieBen, dann ict er |? on Wick und hail alle 
Kaliber ba 7.5 cm winschließlich aus. 


stellst Du Dich aber Über Eix und läßt Dich schräg beschieBen, dann nt er 3 cm 
Hee Ein Schuß. der schräg auffrifft, durehschlägt aber viel weniger als seiner, der 
senkrecht aufiriffi. Gegen das schräge Aufireffen des Schusses schülzen drum diese 
13 em 10 wie ein Panzer von 18 cn Dicke bei senkrechiem Bevchub (wenn Du die 
Wurstschrag schneiden will, brauchst Du ein schdrleres Meer). 

Dein Panzerschufe ist somit über Eck in Wirklichkeit 18 rr dick und hält alle 
Koliber bis 19.2 © einschließlich aus. 


Mu kone! dann Gberkboaupnt aichi durchschlagen werden’ 

Du siehst schon wenn Du Deinen Panzer von 12 Uhr auf 1 Uhr drehat, wird er um 
2 ёгт dicker 

Um diese 2 cm tu durchschlagen, muß Dern Gegner um 1000 m näher ran, 


1 ет Panzerorng wieg! save) wie HMO т Kanmbfenffernung! 


stellst Du Dich über Eck. dann wirkl das so, als haties! Gu Deinen Gegner mil einem 
Schlag A km weiter weg теге. 


Won dort nua kann er ichießen, soviel er will 


34 








Hier kannst Du für 
alle LÜhrzeiten 
Deine Panrerstarke 
ohlesen . 


und hier Deinen 
wirklichen Farzerichuytr 


[ке rote Flache isi 
Penzerung 
de Zahlen hedeuten em 





Die günstigsten Stellungen zum Feind liegen bei 


gezogen — (Mittaaag) —. 


ини A к 


10, 1:7, 411, und 7ч, Uhr. 
Sie heißen nach den passenden Stunden Mahlzeiten. 


Die 2. Silbe wird zwecks guter Verständigung Immer lang 


Sie sind leicht zu merken nach dem Malzeichen. 


Fahrer! Bei Stellung immer links oder rechts anziehen. 
bis Feind auf Frühstück oder Mittag steht. (Richtung 
ausprobieren und merken.) 


Richischulze! Gefährliche Ziele immer In Richtung Mahlzeiten 
bekämpfen. {Stellung des Turmes am Zifferblatt 
ablesen, Fahrer verbessern.) 

Pz-Führer! Gefährlichen Feind schräg anfahren, Stellung über 
Eck befehlen, so daß Feind in Richtung der Mahl- 
zeiten steht. (Stellung des Zieles am Zifferblatt ab- 
lesen, Fahrer verbessern.) 





ioo: Auf „Mahlzeit — selbst mit 15,2 — 
bringt man Dir höchstens Schrammen bei. 
Der Gegner findet das abscheulich, 
für Dich, mein Freund, ist es erfreulich. 
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Mole; Tritt Feind in dieses Kleeblatt rein, ding йин о. 


so. kann's fur Goch gefährlich sein 

Wir sehen uns den Tiger 
von chen ап, 

Auf welche Erlernung durchschläg! mich der T-34 mit der 7.62 cm lang! Й 

Aus Richtung 12 Wher unter 500 m 

Aus Richtung Tay Uhr unter 300 m 

Aus Richtung f Uhr bin ech sicher 

Aus Richtung ,.Mittag’ bin ich am sichersten 

Aus Richlung 2 Uhr unter 500 m legen unsere Uhr drum 

Aus Richtung R's Uhr unter 1300 m 

Aus Richtung 3 Uhr unter 1500 m 

Aus Richtung Art: Uhr unter 1300 m 








Aus Richtung A Uhr unter 500 m Ze 
Aus Richtung „Kaffee! bin ich sicher usw. und fragen diese Я S 
Entfernungen ein. = 
айй» 
f a 
Wenn wir das für all Ss | 
Crear Je: (eu Ap m Kierch rt er; werd; ih оне егт Р. cnr wir Os Tur alle Р Ба" 
ойе И | | | "CH, Sonden machen und _6 SW 
EH E PE eat EL ESTAS а die Endpunkte dieser 
тепага Бате a 
4; аа D verbinden, dann e 
[ ut ay te mi or peice nackt war di MI б 
| gibt dasein Kler- * Л 
Men жїн "reg blatt. 
ur zefiat bah E vein dar bianik OF der Tiger ИЙ А uder micht Prost МАГ эн) 


Sicht der Feind wirklich im Kleeblatt, dann mach Dir nicht gleich in die Hosen, 
andern dreh den Tiger auf ‚Mahlzeit Dann istider Kerigleich wieder draußen. 
BeschieSen Dich zwei gleichzeitig. dann drei den einen auf Mahire", und 


klatre aul den anderen 
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on 
Das Kleeblatt Ist für einen Gegner mit längerer Kanone größer. a gr 
з 
Bei Felndwaffen, die weniger durchschlagen, hal ез nur drei Blatter, e Sa ët 
weil Deine Front dann auf jede Entfernung sicher isl. ! БА, „зу | 


Erne einzige Zahl 
mußt Du Dir für jeden Feindpanzer merken, dann weißt 
Du genau, wie groß Dein Kleeblalf ist! 


а VW S i і 
Fur den 7-34 mit der 7,62 cm lang SI sie 15. alle = \® = 
1500 m sind die drei großen Blatter lang! | | N 
(weil der Tiger seitlich und hinten gleich dick ist). ТЕ: Ne | 
Immer 1000 m kürzer als die großen Blälfer, hier also | | d JH 
Soom, ist das kleine Blatt lang GA N 


(weil vorn der Tiger 2 cm dicker ist), 


Die ganz Schiduen 
können außerdem noch für 2, 4.3.7.8 und 10 Uhr gus- ae di 
rechnen, wie weit sie den Gegner heranlasser, “осоп, ohne К 
durchschlagen zu werden, 


machen das auch noch für 11 und 1 Uhr 
Die Entfernung ist 

1000 пт kürzer als das kleine Blatt 
(weil der Tiger dort 2 cm dicker ist als vorn). act 


Diese Entfernung Ist ebenfalls RL, ad 
1000 m kürzer als die großen Blatter ب‎ 

(weil dort der Panzer 2 cm dicker ist). ra | \ 
Die Uberschiauen = "ei 8 a re 





Most: Steht so ein Kerl in Deinem Klee, 


Dann schmeiß ihn raus durch einen Dreh. 
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Plohe: Der Mäßige verschließt gar viel, ан оинии р 
der Meister schießt mit Maß und Ziel. | 

Der Bildhauer vergleicht sein Modell mit seiner Arbeit! Wenn die Plastik genau zwischen 
die zwei Spitzen der Rachenlehre paßt, weiß er, dab sle das richtige Maß hat, 
Der Panzermann vergleicht den Feind mit dem Stachelmoß! Wenn der T-34 (Front) 
genau zwischen die zwei Spitzen der Stacheln paßt, dann hat er zum Abschuß das 
| richtige Maß. Du weidt dann 

or Du Jm jelzi durchschliäauen kannst und 
2. welch Enke nung das 1851 
Durch Selte und Heck kannst Du alle Feindpanzer unter 2000 m knacken. Das Ist leicht zu merken. 


Die Front ist bei allen dicker. Du mul dann näher heran, oder sie näher herankommen losen, den T-34 
B. auf 800 m. Diese Entfernung ist bei allen Panzern verschieden, Studiere die Panzerbeschußtafel In 
far Deckeltasche! 
Das Stachelmaß sagt Dir, wann Du auf Abschufentfernung heran bist. Es Ist für den T-34 z. B. 43. 
û = Sracheimen-Front! A Strich muß der T-34 breit sein, damit Du ihn durch die Front abschießen kannst 
(oder er muß zwischen zwei Stachelspitzen passen). Er ist dann 800 m welt. 
3= Stachelmalt-Sete A Strich muß der T-34 breit sein, damit Du an der Seite durchkomms}. Er ist dann 
2000 m weit. 
Stache/mati-fleck ist immer die Hälfte von Stachel mal-Seite, hier also 11/2 Strich, Er Ist dann 2000 m welt. 
Рис аппа Acie 
Dreht sich ein Feindpanzer yon „seite 1.25 Se О, 
seinerseits auf „Mahlzeit, dann wird жез АЕ, Wu 
ër als Ziel höchstens 109/5 breiier. Diese 
10°/o Fehler sind eingerechnet. Du mußt 
dann Turm-Mitte schießen, damit Dein 
Schuß senkrecht auftrifft. 





я ETEN ASTA 


ёбу ہے‎ Ё EI Zo in 
Er д 
ct # 4 М EN / : 





Das Maß der Stacheln zeigt Dir on, 
да Du ihn knacken kannst, und wann. 
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Melle: Der Steckbrief sei Dir so vertraut, 


wie Bild und Fernruf Deiner Brout. 


Sreckhrief: 
| Theo XXXIV., апп! T-34 
Jeder Pimp! kenni die Spitfire und die He 111. Gesuchi und E DE 
Ты == sofort zu erschießen. 


jeder Junge kann auf 500 m einen Ford V 8 von einem Opel-Kapitan 


unterscheiden. Die alten Füchse erkennen die DK W-250 am Klang, Baondere 


Kennzeichen: 


Dann wirst Du wohl auch die Feindpanzer unterscheiden und erkennen 
lernen! Hock Dich schleunigst über die Pr-Erkennungsiafel in der 
Deckellasche, 


Merk Dir das Aussehen und folgende 5 Steckbriefe: 
Т 34 15 8 43 


Ch hill | ? 5 24 ere, 
hurchl 1 nome — = пал 
le в 20 13 er | pe 
Sherman A В 43 \ == = = : Pee Н | BMBF Sane’ Angaben 


Du beherrschst dann Im Schlaf das Panzerduell mit allen Gegnern 





T— 24 15 Е А 
Түр К Леа фаг E meni shacha nia Peon reihen Seife 
ch warde durchschlagen (ch иене еши A Sterch Stein! 
Dein armer бейе und Heck auf näher ols Front auf ВОО m, Seite und ist der T-34 auf 800m Ist der T-34 auf 2000 m breit, 
Gegner 1500 m, Frant immer auf 1000 m Heck bei allen Panzern auf breit, Hack ist Immer das halbe Stachel- 
weniger, hier also ab 500, ап den 2000 m, mad Seite, hier also 1"/ı Strich. 


Mahlzeiten nie! 


Piren: Ofi ist genau die gleiche Zahl 


erfreulich oder auch fatal. 
{ези Du im Haben oder Soli! 
Wer haul wann wern die Hucke voll! 


BF 


In der Deckeltasche findest Du: 


1. Panzererkennungstafel Rußland 
2. Panzerbeschußtafel 8,8 KwK 36 
3, Antigötz T 34 

KWI 

Churchill Il 

Lee 


Sherman 


ciate 
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Für jede Granafe, dle Du verschießt, 
hat Dein Voter 100 RM Steuern bezahlt, 
hal Deine Mutter eine Woche in der Fabrik 
gearbeitet, 
ist die Eisenbahn 10 000 km weit gefahren! 


Das bedenke vor jedem Schuß! 


Sprenggranaten auf nicht erkannte Ziele „auf Yer- 
dacht‘ verschossen, auf Ziele, die mii MG erledigt 
werden können, sind ein Verbrechen. 


Panzergranaten auf unbrauchbare Entfernung, auf 
erledigte Panzer, oder schlecht gezielt verschossen, 
geben nur Kerbschnitzarbeiten im Stahl! 


Männer vom Tiger! Sparen! 
Nützt den dicken Panzer aus! Ran! 
Walzen ist billiger als MG! 
MG Ist billiger als Kanone! 
Hülsen und Packgefäße abliefern! 


Der Tiger sduft den Sprit kanisterweise. 
Jeder Liter muß 3000 km weil gekarrt werden: 


Manner vom Tiger! Sparen! 
Geiz! mit jedem Liter! 
Laßt den Motor nicht unnütz laufen! 
Weißt Du, wann der nächste Sprit kommi? 





Der Tiger kostet mit allem Drum und Oran 400 000 RM 
und 300 000 Arbeitsstunden. 30 000 Menschen mussen 
einen ganzen Wochenlohn geben, 6000 Menschen 
eine Woche schuften, damit Du einen Tiger be- 
kommst. Sie arbeiten alle für Dich. 
Manner vom Tiger 

Bedenkt, was Ihr In den Händen habt! 

Haltet ihn In Schuß! 

Panzerklau geht um! 

Schlagt ihn, wo Ihr ihn trefit! 


9] 


